
45. Jahrgang45. Jahrgang45. Jahrgang45. Jahrgang45. Jahrgang Freitag, den 27. Oktober 2023Freitag, den 27. Oktober 2023Freitag, den 27. Oktober 2023Freitag, den 27. Oktober 2023Freitag, den 27. Oktober 2023 Nummer 22 / Nummer 22 / Nummer 22 / Nummer 22 / Nummer 22 / WWWWWoche 43oche 43oche 43oche 43oche 43



Nümbrecht aktuell – 45. Jahrgang – Nr. 22 – 27. Oktober 2023 – Woche 43 – www.nuembrechtaktuell.de2

Herbstlicher Werkkunstmarkt in Nümbrecht
Herbst-Winter-Werkkunstmarkt am 18. und 19. November in Nümbrecht

Kabarett mit Robert Griess

Robert GriessRobert GriessRobert GriessRobert GriessRobert Griess

Nümbrechter Kur GmbHNümbrechter Kur GmbHNümbrechter Kur GmbHNümbrechter Kur GmbHNümbrechter Kur GmbH

Der Herbst-Winter-Werkkunst-
markt in Nümbrecht findet am
18.18.18.18.18. und 19. November und 19. November und 19. November und 19. November und 19. November in der
GWN-Arena (Mateh-Yehuda-Str.
3a) statt. Sowohl Samstag als
auch Sonntag ist der Markt für
Sie von 11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr bei freiem
Eintritt geöffnet.

Die Werkkunstmärkte in Nüm-
brecht gehören mit rund 45 Aus-
stellenden seit Jahren zu den be-
kanntesten und beliebtesten,
nicht nur in der hiesigen Region.
Sie sind traditioneller Treffpunkt
für alle diejenigen, die Kunst- und
Handwerk schätzen und lieben.
Die Ausstellerinnen und Ausstel-
ler reisen auch in diesem Jahr

wieder aus ganz Deutschland an,
um ihre Arbeiten, Fertigkeiten und
Kunstwerke zu zeigen und um ihr
Können zu demonstrieren. Selbst-
gefertigte Dekorationen für Tisch
und Türen oder die Gute Stube
vermitteln einen Hauch von Herbst
und stimmen auf die Zeit der Ker-
zen und Lichterketten ein. Doch
auch anderes wird nicht zu kurz
kommen: Keramik, Schmuck, Hä-
kelfiletarbeiten, Teddys, Puppen,
Grußkarten, Tischdecken, Patch-
work, Filzkunst, Holzarbeiten und
noch vieles mehr.

Für das leibliche Wohl sorgt die
Dorfgemeinschaft Harscheid. Ge-
nießen Sie Kaffee, Softgetränke,
Punsch und Glühwein sowie
Selbstgebackenes bei herbstli-
cher Atmosphäre.
Übrigens erreichen Sie den herbst-
lichen Werkkunstmarkt auch be-
quem und umweltfreundlich mit
dem Fahrdienst-Angebot der
OVAG - dem Monti. Monti ist
für Sie in der Gemeinde Nüm-
brecht und im Stadtgebiet
Wiehl unterwegs. Weitere In-
formationen und eine Haltestel-
lenübersicht erhalten Sie unter
www.ovag-monti.de
Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort:
GWN Arena Nümbrecht

„Apocalypso, Baby“„Apocalypso, Baby“„Apocalypso, Baby“„Apocalypso, Baby“„Apocalypso, Baby“ - Jetzt fängtJetzt fängtJetzt fängtJetzt fängtJetzt fängt
der Spaß erst richtig an.der Spaß erst richtig an.der Spaß erst richtig an.der Spaß erst richtig an.der Spaß erst richtig an.
Kabarett mit Robert Griess am 4.Kabarett mit Robert Griess am 4.Kabarett mit Robert Griess am 4.Kabarett mit Robert Griess am 4.Kabarett mit Robert Griess am 4.
November um 20 Uhr im Nüm-November um 20 Uhr im Nüm-November um 20 Uhr im Nüm-November um 20 Uhr im Nüm-November um 20 Uhr im Nüm-

brechter Kursaalbrechter Kursaalbrechter Kursaalbrechter Kursaalbrechter Kursaal
Jeden Tag geht in den News die
Welt unter, von Ukraine bis Kli-
mawandel, von Facebook bis Net-

flix: Überall Dystopien statt Uto-
pien. Doch Robert Griess hält da-
gegen: Unter dem Motto „Wir ret-„Wir ret-„Wir ret-„Wir ret-„Wir ret-
ten die ten die ten die ten die ten die WWWWWelt!“elt!“elt!“elt!“elt!“ zündet der Kölner
Kabarettist ein satirisches Feuer-
werk und bringt wie kein anderer
die Verhältnisse zum Tanzen. Die-
ser Bühnen-Alchimist verwandelt
all die Themen, die schlechte Lau-
ne machen, in Kabarett-Gold.
Heraus kommt ein überborden-
des Spektakel der Hochkomik:
Wer bei Griess lacht, lacht am
besten! Denn er stellt die ent-
scheidenden Fragen: Wer oder

was kann die Welt noch retten? -
Yoga? Fridays for future? 100 Mil-
liarden für die Bundeswehr?
Ein Sittengemälde, angerührt mit
allen Zutaten, die die Kunst her-
gibt: Scharfsinniges Standup,
groovige Songs, rasante Dialoge -
und sowas abgedrehtes wie die
Art-Performance „1000 Tage Qua-
rantäne“ hat das Kabarett schon
lange nicht gesehen. Dazu gibt’s
eine Polonäse schräger Charak-
tere, die sich um Kopf und Kragen
reden: Wohnungsmakler, die
Schlafplätze unter Rheinbrücken
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vermieten; Grüne, die mit ihren
Kindern über ökologisch-nachhal-
tigen Krieg streiten und natürlich
Griess’ revoltierende Kultfigur
Stapper auf Hartz IV, der nach
15 Jahren auf Hartz IV tatsächlich
einen neuen Job hat.
Griess ist ein begnadeter Satiri-
ker alter Schule: Jeder Witz ein

Treffer, jeder Satz mit doppeltem
Boden und Fallhöhe. Intelligent,
schwarzhumorig, charmant, böse.
Vergessen Sie Fernseh-Kabarett,
erleben Sie Griess live!
Beginn der Veranstaltung ist am
4. November im Kursaal / Park-
hotel Nümbrecht um 20 Uhr,
Einlass um 19.30 Uhr.

Eintrittskarten:
Kat. I: 25 Euro inkl. Gebühren,
Abendkasse 26 Euro
Kat. II: 23 Euro inkl. Gebühren,
Abendkasse 24 Euro
Eintrittskarten erhalten Sie auf
www.bergisch-live.de direkt zum
Selbstausdruck oder bei der
Touristinfo im Rathaus

(Tel: 02293-302302,
E-Mail:
touristinfo@nuembrecht.de)
Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
in Zusammenarbeit mit dem
Förderkreis Kultur
Veranstaltungsort:
Parkhotel Nümbrecht (Kursaal)

Kindertheater „Pippi feiert Weihnachten“
Theater für Menschen ab 3 Jahren am 30. November ab 16 Uhr im Parkhotel

Katrin EngelkingKatrin EngelkingKatrin EngelkingKatrin EngelkingKatrin Engelking

Weihnachten steht vor der Tür. In
den Fenstern leuchten bunte Lich-
ter und an den schön geschmück-
ten Weihnachtsbäumen brennen
Kerzen. Pippi Langstrumpf lädt die
Kinder der Stadt zum Weihnachts-
baum-Plünder-Fest in die Villa
Kunterbunt ein. Alle freuen sich -
aber halt! Nein, nicht alle Kin-
der! Die kleine Inga ist ganz al-
lein, da ihre Mutter im Krankhaus
liegt. Fast scheint es, als sollte
dies das traurigste Weihnachts-
fest werden, das sie je erlebt hat.
Doch sie hat nicht mit Pippi
Langstrumpf gerechnet!

Feiert mit Pippi und ihren Freun-
den am 30. November30. November30. November30. November30. November ab 16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr
ein lustiges Weihnachtsbaum-
Plünder-Fest im PPPPParkhotel Nüm-arkhotel Nüm-arkhotel Nüm-arkhotel Nüm-arkhotel Nüm-
brecht (Kursaal)brecht (Kursaal)brecht (Kursaal)brecht (Kursaal)brecht (Kursaal).

Einlass ist ab 15.45 Uhr.

Pippi, ihre Freunde und wir freuen
uns auf Euch.

EintrittskartenEintrittskartenEintrittskartenEintrittskartenEintrittskarten erhalten Sie im
Vorverkauf (Kinder 5 Euro / Er-
wachsene 8 Euro jeweils inkl. Vor-
verkaufsgebühr) bei der Tourist-
info Nümbrecht (Hauptstraße 16),

Tel.: 02293 - 302 302 oder online
auf https://www.bergisch-live.de/
?480333.

An der Nachmittagskasse betra-
gen die Eintrittspreise 6 Euro für
Kinder und 9 Euro für Erwachsene.

VeraVeraVeraVeraVeranstalter:nstalter:nstalter:nstalter:nstalter:
Nümbrechter Kur GmbH in Zusam-
menarbeit mit dem Förderkreis
Kultur in Nümbrecht e. V.

Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Parkhotel Nümbrecht
(Kursaal)

Veranstaltungen der
Senioren-Insel Nümbrecht
Monat Oktober und NovemberMonat Oktober und NovemberMonat Oktober und NovemberMonat Oktober und NovemberMonat Oktober und November
Kaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen und
Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-
brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-
Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.
Wann: Die Kaffeestunde fällt imWann: Die Kaffeestunde fällt imWann: Die Kaffeestunde fällt imWann: Die Kaffeestunde fällt imWann: Die Kaffeestunde fällt im
Oktober leider aus.Oktober leider aus.Oktober leider aus.Oktober leider aus.Oktober leider aus.
Mit Programm und Moderation
Ansprechpartnerin: Karin Jehnes
Tel.02293 / 80122
Veranstalter: Senioren -
INSEL Nümbrecht
Veranstaltungsort:
Ernst - Christoffel - Haus,
Nümbrecht, Höhenstraße 4 - 8
Für die Veranstaltung wird kein
Eintritt erhoben.
Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am Dienstag, 31.10.2023
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Ansprechpartner Wendel Mispel-
kamp 02293 / 908240
Veranstalter: Senioren -
INSEL Nümbrecht
Veranstaltungsort:
Parkhotel Nümbrecht,
Parkstraße 3

Kosten: Kegelbahnbenutzung
zzgl. Verzehr.
Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.
Wir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönen
miteinandermiteinandermiteinandermiteinandermiteinander.....
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann:
Am Mittwoch, 08.11.2023Am Mittwoch, 08.11.2023Am Mittwoch, 08.11.2023Am Mittwoch, 08.11.2023Am Mittwoch, 08.11.2023
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhrvon 14.00 Uhr bis 16.00 Uhrvon 14.00 Uhr bis 16.00 Uhrvon 14.00 Uhr bis 16.00 Uhrvon 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Maria Mispel-
kamp Tel. 02293 / 908240
Veranstalter: Senioren -
INSEL Nümbrecht
Veranstaltungsort: Senioren -
Büro (hinterm Rathaus)
Nümbrecht, Hauptstraße 16
Die Nümbrechter Senioren -Die Nümbrechter Senioren -Die Nümbrechter Senioren -Die Nümbrechter Senioren -Die Nümbrechter Senioren -
INSELINSELINSELINSELINSEL
(IIIIInitiative NNNNNümbrechter SSSSSenioren ge-
gen EEEEEinsamkeit für LLLLLebensfreude),
freut sich über Ihren Besuch.

AusAusAusAusAus organisatorischen Gründen organisatorischen Gründen organisatorischen Gründen organisatorischen Gründen organisatorischen Gründen
bitten wir um telefonische bitten wir um telefonische bitten wir um telefonische bitten wir um telefonische bitten wir um telefonische Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
dung bei den dung bei den dung bei den dung bei den dung bei den Ansprechpartnern.Ansprechpartnern.Ansprechpartnern.Ansprechpartnern.Ansprechpartnern.
Unser Senioren -
Büro erreichen Sie unter der
Telefonnummer 02293 302 119.
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KUNST
HANDWERKERMARKT

Lindlar

4. + 5. November
11 - 18 Uhr

Tageskarte: 5,- • Kinder frei •  www.kunsthandwerkermarkt-lindlar.de

Mode • Kunst • Schmuck • Wohnen   
kulinarische Köstlichkeiten

Kunsthandwerkertage Lindlar
bei 2T am 04., 05. November 2023

Anzeige

Als kulturelles Highlight im Herbst
eines jeden Jahres sorgt der Lind-
larer Kunsthandwerkermarkt bei
2T jedes Mal erneut für ein stau-
nendes Publikum!
Die schönen Dinge des Lebens,
entstanden in faszinierenden Ma-
nufakturen:
Es werden wiederum hochwerti-
ge und breit gefächerte Arbeiten
aus der gesamten Republik zu
sehen sein, denn die ausstel-
lenden KunsthandwerkerInnen
wurden sorgfältig ausgewählt.

Präsentiert wird eine farbenfrohe
Palette, ein wiederum neues An-
gebot besonderer Unikate an
schönen und nützlichen Dingen:
ausgefallene Textilien, Acces-
soires, Schmuck-Kreationen, Holz-
und Gartenkunst, Malerei, Tier-
portraits, Kopfbedeckungen, In-
tarsienarbeiten, Floristik, Mö-
bel, Stoffpuppen, Taschen, Filz-
arbeiten, Schirme, Glasdesign
und vieles mehr…
Selbstverständlich kommen die
Gaumenfreuden nicht zu kurz:
Pralinen, Mandelgebäck, Liköre,
Konfitüren, Senf und eine Honey-
faktur laden zum Verkosten ein.

Für das leibliche Wohl sorgt das
hauseigene Brauhaus, im im im im im Am-Am-Am-Am-Am-
biente diesmal an beiden biente diesmal an beiden biente diesmal an beiden biente diesmal an beiden biente diesmal an beiden TTTTTa-a-a-a-a-
gen musikalisch unterstützt vongen musikalisch unterstützt vongen musikalisch unterstützt vongen musikalisch unterstützt vongen musikalisch unterstützt von
Steven FSteven FSteven FSteven FSteven F..... Dengo! Dengo! Dengo! Dengo! Dengo!
Öffnungszeiten: Samstag und
Sonntag von 11 bis 18 Uhr,
Eintritt: 5 €, bis 16 Jahren frei,
Parken ebenso

Nümbrechter Veranstaltungen
27.10.202327.10.202327.10.202327.10.202327.10.2023 (17:00 - 19:30 Uhr)
Leseabend im Heu mit anschlie-Leseabend im Heu mit anschlie-Leseabend im Heu mit anschlie-Leseabend im Heu mit anschlie-Leseabend im Heu mit anschlie-
ßender Nachtwanderung mit unse-ßender Nachtwanderung mit unse-ßender Nachtwanderung mit unse-ßender Nachtwanderung mit unse-ßender Nachtwanderung mit unse-
ren ren ren ren ren TTTTTieren - Pferdehof Mildsiefenieren - Pferdehof Mildsiefenieren - Pferdehof Mildsiefenieren - Pferdehof Mildsiefenieren - Pferdehof Mildsiefen
Kosten: 25,-€/Kind (inkl. Geträn-
ke und Pizza), max. 20 Kinder
Veranstaltungsort:
Pferdehof Mildsiefen, Mildsiefen
11, 51588 Nümbrecht,
Tel.: 0179 - 6034671
28.10.202328.10.202328.10.202328.10.202328.10.2023 (14:00 Uhr)
Nümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter Dörfer-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Homburger
Ländchen zeigen. Das geht nun
auch mit Linie 6 des Nümbrechter
Bürger Busses. Jeden Samstag um
14 Uhr ab der Haltestelle Gou-
vieux-Straße vor dem REWE-Markt
startet die „Dörfer-Tour“ mit Er-
läuterungen über Nümbrecht und
die kleinen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen
sich auf 8,00 €, für Kurkarten-In-
haber wird der Fahrpreis auf 6,50 €

ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Tourist-Information notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter:
Nümbrechter Bürger Bus e.V.
29.10.202329.10.202329.10.202329.10.202329.10.2023 (15:00 Uhr) KurkonzertKurkonzertKurkonzertKurkonzertKurkonzert
mit der Musikschule der
Homburgischen Gemeinden
Eintritt frei. Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort:
Park-Hotel (Kursaal)
31.10.202331.10.202331.10.202331.10.202331.10.2023 (15:00 - 17:00 Uhr)
Geister und Gespenster auf demGeister und Gespenster auf demGeister und Gespenster auf demGeister und Gespenster auf demGeister und Gespenster auf dem
Pferdehof MildsiefenPferdehof MildsiefenPferdehof MildsiefenPferdehof MildsiefenPferdehof Mildsiefen
Kosten: 25,-€/Kind (inkl. Geträn-
ke und Kuchen), max. 20 Kinder
Veranstaltungsort: Pferdehof
Mildsiefen, Mildsiefen 11, 51588
Nümbrecht, Tel.: 0179 - 6034671
31.10.202331.10.202331.10.202331.10.202331.10.2023 (15:00 - 18:00 Uhr)
Grusel-Lese-Familienfest SchlossGrusel-Lese-Familienfest SchlossGrusel-Lese-Familienfest SchlossGrusel-Lese-Familienfest SchlossGrusel-Lese-Familienfest Schloss

HomburgHomburgHomburgHomburgHomburg
Der berühmte Ritter Rost, ein
Monster und eine unheimliche
Riesengarnele bevölkern die Wel-
ten der gelesenen Bücher für Kin-
der verschiedener Altersguppen.
Der Eintritt zu allen Lesungen des
Lesefests ist frei!
Anmeldungen unter:
02261/8841-71 oder per E-Mail an
muspaed@obk.de
Veranstaltungsort:
Schloss Homburg
Weitere Informationen:
www.schloss-homburg.de
jeden Samstag Ponywanderungjeden Samstag Ponywanderungjeden Samstag Ponywanderungjeden Samstag Ponywanderungjeden Samstag Ponywanderung
(15:00 - 18:00 Uhr)
Ponys putzen und satteln,
Ausritte durch den Wald, Picknick
mit den Ponys, Ponys führen und
kuscheln
Veranstalter:
Mandy´s Hof, Nümbrecht Hömel
Anmeldung und weitere Informa-
tionen: Mandy´s Hof,

Tel.Nr. 015112004438
bis 12.11.2023 Kunstausstellung12.11.2023 Kunstausstellung12.11.2023 Kunstausstellung12.11.2023 Kunstausstellung12.11.2023 Kunstausstellung
im Haus der Kunstim Haus der Kunstim Haus der Kunstim Haus der Kunstim Haus der Kunst
Kira Hanusch - Gleich und doch
anders -
Stahlskulpturen und Weiteres
Eröffnung am 22.10.2023 um
15:00 Uhr
Öffnungszeiten im Oktober und
November:
Mi - Fr: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr,
Sa + So: 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Veranstalter:
Kunstverein Nümbrecht e.V.
Veranstaltungsort:
Haus der Kunst
02.11.202302.11.202302.11.202302.11.202302.11.2023 (10:00 Uhr)
Walking mit dem SGVWalking mit dem SGVWalking mit dem SGVWalking mit dem SGVWalking mit dem SGV
Informationen und Leitung: Irm-
hild Weigle, Tel.: 02262 - 97369
Veranstalter:
Sauerländischer Gebirgsverein
Abteilung Homburger Land e.V.
Treffpunkt: Elsenroth (Sportplatz
Kreuzheide)
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02.11.202302.11.202302.11.202302.11.202302.11.2023 (ab 15:00 Uhr)
GespensterführungGespensterführungGespensterführungGespensterführungGespensterführung
Schloss HomburgSchloss HomburgSchloss HomburgSchloss HomburgSchloss Homburg
Eine Gespensterführung mit Pup-
penspieler Gerd J. Pohl und
Schlossgespenst HomBuh gibt es
für Familien mit Kindern ab 4 Jah-
ren. Seit 2022 lebt HomBuh als
Schlossgespenst auf Schloss Hom-
burg und findest es großartig. Es
gibt unglaublich viele Verstecke,
man kann bestens spuken und
lernt viele neue Leute kennen.
Und vor allem kann HomBuh sei-
nem Lieblingshobby nachgehen:
Geschichten erzählen.
Veranstalter und Veranstaltungs-
ort: Schloss Homburg
Weitere Informationen und Tickets
unter Tel. 02261/8841-71 oder
unter www.schloss-homburg.de
02.11.202302.11.202302.11.202302.11.202302.11.2023 bis 04.01.202404.01.202404.01.202404.01.202404.01.2024
 Faszientraining Faszientraining Faszientraining Faszientraining Faszientraining
Weitere Informationen und Anmel-
dung: Dr. Becker PhysioGym,
17:00 - 18:00 Tel.: 02293 - 920751
oder ypohlmann@db-pgym.de
Veranstalter:
Dr. Becker PhysioGym
Veranstaltungsort:
Dr. Becker PhysioGym,
Höhenstraße 30,
51588 Nümbrecht
03.11.202303.11.202303.11.202303.11.202303.11.2023 (16:00 - 18:30 Uhr)
Leseabend im Heu mit anschlie-Leseabend im Heu mit anschlie-Leseabend im Heu mit anschlie-Leseabend im Heu mit anschlie-Leseabend im Heu mit anschlie-
ßender Nachtwanderungßender Nachtwanderungßender Nachtwanderungßender Nachtwanderungßender Nachtwanderung
mit unseren mit unseren mit unseren mit unseren mit unseren TTTTTieren -ieren -ieren -ieren -ieren -
Pferdehof MildsiefenPferdehof MildsiefenPferdehof MildsiefenPferdehof MildsiefenPferdehof Mildsiefen
Kosten: 25,-€/Kind (inkl. Geträn-
ke und Pizza), max.20 Kinder
Veranstaltungsort: Pferdehof
Mildsiefen, Mildsiefen 11, 51588
Nümbrecht, Tel.: 0179 - 6034671
04.11.202304.11.202304.11.202304.11.202304.11.2023 (20:00 Uhr)
„Apocalypso, Baby!“„Apocalypso, Baby!“„Apocalypso, Baby!“„Apocalypso, Baby!“„Apocalypso, Baby!“
Kabarett mit Robert Griess
Einlass: ab 19:30 Uhr
Eintritt:
Kat. I: 25,00 € (22,00 € + 3,00 VVG)

Kat. II: 23,00 €
(20,00 € + 3,00 VVG)
Eintrittskarten bei der Tourist-Info
unter Tel: 02293-302302
Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort:
Parkhotel Nümbrecht (Kursaal)
04.11.202304.11.202304.11.202304.11.202304.11.2023 (14:00 Uhr)
Nümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter Dörfer-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Homburger
Ländchen zeigen. Das geht nun
auch mit Linie 6 des Nümbrechter
Bürger Busses. Jeden Samstag um
14 Uhr ab der Haltestelle Gou-
vieux-Straße vor dem REWE-
Markt startet die „Dörfer-Tour“ mit
Erläuterungen über Nümbrecht und
die kleinen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen
sich auf 8,00 €, für Kurkarten-In-
haber wird der Fahrpreis auf 6,50 €
ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Tourist-Information notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter:
Nümbrechter Bürger Bus e.V.
05.11.202305.11.202305.11.202305.11.202305.11.2023 (11:00 - 15:00 Uhr)
WorkshopWorkshopWorkshopWorkshopWorkshop
„Monster„Monster„Monster„Monster„Monster,,,,, Geister Geister Geister Geister Geister,,,,, Gruselwesen“ Gruselwesen“ Gruselwesen“ Gruselwesen“ Gruselwesen“
Zum Abschluss der Gruselwoche
auf Schloss Homburg können Kin-
der zwischen sechs und zehn Jah-
ren den Workshop „Monster,
Geister, Gruselwesen“ mit der
Künstlerin Sabine Schunk besu-
chen. Aus den unterschiedlichs-
ten Materialien werden zwischen
11:00 und 15:00 Uhr schaurige
Monster und Geister kreiert.
Veranstalter und Veranstaltungs-
ort: Schloss Homburg
Weitere Informationen und Tickets
unter Tel. 02261/8841-71 oder
unter www.schloss-homburg.de

09.11.202309.11.202309.11.202309.11.202309.11.2023 (10:00 Uhr)
Walking mit dem SGVWalking mit dem SGVWalking mit dem SGVWalking mit dem SGVWalking mit dem SGV
Informationen und Leitung:
Irmhild Weigle, Tel.: 02262 - 97369
Veranstalter: Sauerländischer
Gebirgsverein
Abteilung Homburger Land e.V.
Treffpunkt: Elsenroth
(Sportplatz Kreuzheide)
09.11.202309.11.202309.11.202309.11.202309.11.2023 (14:30 - 17:00 Uhr)
Sankt Martin auf dem PferdehofSankt Martin auf dem PferdehofSankt Martin auf dem PferdehofSankt Martin auf dem PferdehofSankt Martin auf dem Pferdehof
MildsiefenMildsiefenMildsiefenMildsiefenMildsiefen
Kosten: 25,-€/Kind
(inkl. Getränke und Weckmann),
max. 20 Kinder
Veranstaltungsort: Pferdehof
Mildsiefen, Mildsiefen 11, 51588
Nümbrecht, Tel.: 0179 - 6034671
10.11.202310.11.202310.11.202310.11.202310.11.2023 bis 26.11.202326.11.202326.11.202326.11.202326.11.2023
Nümbrecht im Lesefieber 2023Nümbrecht im Lesefieber 2023Nümbrecht im Lesefieber 2023Nümbrecht im Lesefieber 2023Nümbrecht im Lesefieber 2023
Endlich geht es wieder los. Nach
drei Jahren Pandemiepause mel-
det sich „Nümbrecht im Lesefie-
ber“ mit einem Programm rund
um Literatur, Musik und Kunst
zurück.
In diesem Jahr finden die Veran-
staltungen wieder an unterschied-
lichen Orten statt, z.B. im Schloss
Homburg, in Schulen und Kinder-
gärten, im Haus der Kunst oder in
der heimischen Gastronomie.
Spannende Geschichten, unter-
haltsame Reisen in fremde Län-
der mit kulinarischem Genuss,
Märchen oder surreale Texte, un-
termalt mit Klängen von Harfe,
Gitarre und anderen Instrumen-
ten, um nur einige der Programm-
punkte zu nennen. Einzelheiten
können Sie dem Veranstaltungs-
kalender entnehmen, in dem auch
Besonderheiten vermerkt sind,
beispielsweise ob eine Anmeldung
erforderlich ist. Der Besuch aller
Veranstaltungen ist kostenlos, die
Veranstalter freuen sich aber über
eine kleine Spende.
Alle Termine und weitere Informa-

tionen unter
www.echt-lesefieber.de.
Veranstalter:
Nümbrecht im Lesefieber n.e.V.
11.11.202311.11.202311.11.202311.11.202311.11.2023 (14:00 Uhr)
Nümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter Dörfer-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Homburger
Ländchen zeigen. Das geht nun
auch mit Linie 6 des
Nümbrechter Bürger Busses. Je-
den Samstag um 14 Uhr ab der
Haltestelle Gouvieux-Straße vor
dem REWE-Markt startet die
„Dörfer-Tour“ mit Erläuterungen
über Nümbrecht und die kleinen
Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen
sich auf 8,00 €, für Kurkarten-
Inhaber wird der Fahrpreis auf
6,50 € ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Tourist-Information notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter:
Nümbrechter Bürger Bus e.V.
12.11.202312.11.202312.11.202312.11.202312.11.2023 (10:00 Uhr)
Wanderung: Bock auf BockWanderung: Bock auf BockWanderung: Bock auf BockWanderung: Bock auf BockWanderung: Bock auf Bock
ein abwechslungsreiches Waldge-
biet im Homburgischen
Länge: ca. 8 km
Streckeninfo: überwiegend Forst-
wege mit jeweils ca. 150 Höhen-
metern im An- und Abstieg
Wanderführer: Wolfgang Kaiser,
Tel.: 02293 - 7672
Veranstalter: Sauerländischer
Gebirgsverein Abteilung Hombur-
ger Land e.V.
Schlusseinkehr: möglich
Treffpunkt: Wiehl (Parkplatz Rewe)
Anmeldung bis: 29.10.2023 für die
Schlusseinkehr
Gerne können Sie uns Ihre Veran-
staltungen/Termine zur Veröffentli-
chung per E-Mail an
touristinfo@nuembrecht.de senden.

Veranstaltungen des Kneipp-Vereins Nümbrecht
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Ansprechpartner Erika Thaden
Anschrift 51588 Nümbrecht,
Distelkamper Str. 6
Internet
www.kneippverein-
nuembrecht.de
Telefon 02293/9099860
E-Mail ethaden@t-online.de
Bewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für Ältere
jeden Montag, 15.00-16.00 Uhr,
VHS Akademie, Ansprechpartner

Christel Blum, Tel. 02293/2942
Fit im KFit im KFit im KFit im KFit im Kopfopfopfopfopf,,,,,
Power für die grauen ZellenPower für die grauen ZellenPower für die grauen ZellenPower für die grauen ZellenPower für die grauen Zellen
jeden 2. Dienstag i.M.,
10.00-11.15 Uhr, Volks- und Raiff-
eisenbank, Ansprechpartner Ger-
da Kohlmann, Tel. 02293/7389
TTTTTanzen für Junggebliebene:anzen für Junggebliebene:anzen für Junggebliebene:anzen für Junggebliebene:anzen für Junggebliebene:     WWWWWal-al-al-al-al-
zerzerzerzerzer,,,,, Discofo Discofo Discofo Discofo Discofox,x,x,x,x, Samba, Samba, Samba, Samba, Samba, usw usw usw usw usw
jeden 2. Dienstag i.M.,
15.00-17.00 Uhr, Cafe Engelsstift,
Ansprechpartner Heinz Pistorius,

Tel. 02293/9378810
Geselliges KegelnGeselliges KegelnGeselliges KegelnGeselliges KegelnGeselliges Kegeln
jeden 3. Dienstag i.M.,
15.00-17.00 Uhr, Parkhotel,
Ansprechpartner Heinz Pistorius,
Tel. 02293/9378810
Singen mit Singen mit Singen mit Singen mit Singen mit AkkAkkAkkAkkAkkordeonbegleitungordeonbegleitungordeonbegleitungordeonbegleitungordeonbegleitung
jeden 4. Dienstag i.M.
14.30-15.45 Uhr, Cafeteria Engels-
stift, Ansprechpartner Erika Thaden,
Tel. 02293/9099860
Klönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und Kuchen

letzter Freitag i.M.,
15.00-17.00 Uhr, Cafe Parkhotel,
Ansprechpartner Erika Thaden,
Tel. 02293/9099860
WWWWWanderungen mit anderungen mit anderungen mit anderungen mit anderungen mit AnwendungenAnwendungenAnwendungenAnwendungenAnwendungen
nach Kneipp,nach Kneipp,nach Kneipp,nach Kneipp,nach Kneipp,
jeden 2. Dienstag i.M.
Wanderungen mit Entspannungs-Wanderungen mit Entspannungs-Wanderungen mit Entspannungs-Wanderungen mit Entspannungs-Wanderungen mit Entspannungs-
ÜbungenÜbungenÜbungenÜbungenÜbungen jeden 2. Samstag i.M.
Informationen und Anmeldungen:
Nanja Schriever-Sommer,
Tel. 02293/901950
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Der vorstehende Satzungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.

Die Satzung zur 3. Änderung bzw. Erweiterung der Ortslagenabgren-
zungssatzung für die Ortschaft Mildsiefen gem. § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3
(Ergänzungssatzung) BauGB ist durch Ratsbeschluss am 30.08.2023
ordnungsgemäß zustande gekommen.
Ich bestätige hiermit gem. § 2 Abs. 3 der Bekanntmachungsverord-
nung vom 26.08.1999 (GV.NRW.S. 516), in der zurzeit gültigen Fassung,
dass der Wortlaut der Satzung mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt
und dass beim Verfahren die Bestimmungen des § 2 Abs. 1 und 2 der
Bekanntmachungsverordnung beachtet worden sind.

Die Satzungsunterlagen hierzu werden ab dem Tag ihrer Veröffentlichung
im Rathaus Nümbrecht, Hauptstraße 16, Zimmer 317, 51588 Nümbrecht,

Bekanntmachung
3. Änderung bzw. Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für die Ortschaft
Mildsiefen gem. § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3 (Ergänzungssatzung) Baugesetzbuch (BauGB) in der
derzeit gültigen Fassung

Der Rat der Gemeinde Nümbrecht hat in seiner Sitzung am 30.08.2023
die 3. Änderung bzw. Erweiterung der bestehenden Ortslagenabgren-
zungssatzung für die Ortschaft Mildsiefen gem. § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3
(Ergänzungssatzung) BauGB als Satzung beschlossen. Der Änderungs-
bzw. Erweiterungsbereich ist dem nachfolgend abgedruckten Karten-
auszug zu entnehmen.

(Kartenauszug unmaßstäblich)(Kartenauszug unmaßstäblich)(Kartenauszug unmaßstäblich)(Kartenauszug unmaßstäblich)(Kartenauszug unmaßstäblich)

während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.

Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:

1. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des
Baugesetzbuches (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung über die
fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche
für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen.

2. Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden:

1.) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2.) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

3.) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung des Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegenü-
ber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. § 215 Abs. 1 S. 1 BauGB gilt
entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.

3. Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zu-
standekommen dieser Satzung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO NW
nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht
mehr geltend gemacht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-
benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-
macht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet
oder
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Die Satzung zur 3. Änderung bzw. Erweiterung der Ortslagenabgren-
zungssatzung für die Ortschaft Mildsiefen gem. § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3
(Ergänzungssatzung) BauGB, Ort und Zeit der Auslegung sowie die
aufgrund des Baugesetzbuches und der Gemeindeordnung erforderli-
chen Hinweise werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird die 3. Änderung bzw. Erweiterung
der Ortslagenabgrenzungssatzung für die Ortschaft Mildsiefen gem. §
34 Abs. 6 S. 2 BauGB i.V.m. § 10 Abs. 3 BauGB rechtskräftig.

Nümbrecht, den 19.10.2023

Der Bürgermeister
gez.
Hilko Redenius
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Bekanntmachung
der Planauslegung wegen der Entstehung eines Gewässers im Rahmen der Erweiterung des
Steinbruchs in Reichshof, Elbachstraße 11 der Fa. Günter Jaeger Steinbruchbetriebe GmbH.

Die Fa. Günter Jaeger Steinbruchbetriebe GmbH, Lüsberger Str. 2,
51580 Reichshof, beabsichtigt, den Steinbruch (Betriebsfläche 17,3 ha)
in Reichshof, Elbachstr. 11, um 14,3 ha in der Fläche zu erweitern. Als
Abbausohle ist für den Erweiterungsbereich und Teile des bestehen-
den Steinbruchs eine Tiefe von 265 m NN vorgesehen. Dies bedeutet
für die Teile des Altbereiches eine Vertiefung um 30 m.
Nach Einstellung der Abgrabungstätigkeit soll ein Gewässer mit einer
Fläche von ca. 20 ha entstehen.

Hierbei handelt es sich um einen Gewässerausbau, für den gem. § 68
des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) ein Planfeststellungsbeschluss
erforderlich ist.
Das Steinbruchgelände liegt im Wasserschutzgebiet der Wiehltalsper-
re und im Geltungsbereich der Landesweiten Wasserschutzgebietsver-
ordnung oberirdische Bodenschatzgewinnung (LwWSGVO-OB).
Für das Vorhaben wurde eine allgemeine Vorprüfung nach §§ 5 ff des
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) durchge-
führt. Als Ergebnis wurde festgestellt, dass eine Pflicht zur Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht. Der UVP-Bericht
ist den ausgelegten Antragsunterlagen beigefügt.

Für die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens und den Erlass
des beantragten Planfeststellungsbeschlusses ist der Oberbergische
Kreis, Der Landrat, Umweltamt, Moltkestr. 42, 51643 Gummersbach
zuständig.

Der Plan liegt mit den dazugehörenden
• zeichnerischen Darstellungen
• UVP-Bericht
• Erläuterungsbericht
• Landschaftspflegerischem Begleitplan
• sowie den immissionsschutzrechtlichen, naturschutzrechtlichen

und wasserrechtlichen Gutachten
gem. § 70 WHG in Verbindung mit § 73 Abs. 3,4,5 des Verwaltungsver-
fahrensgesetzes NRW (VwVfG NRW) in der Zeit

vom 30.10.2023 bis 30.11.2023vom 30.10.2023 bis 30.11.2023vom 30.10.2023 bis 30.11.2023vom 30.10.2023 bis 30.11.2023vom 30.10.2023 bis 30.11.2023

im Rathaus der Gemeinde Nümbrecht, Hauptstraße 16, Bauamt,
Zimmer 317, 51588 Nümbrecht
während der Dienststunden Mo - Fr 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und Mo - Do
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Einsichtnahme aus.
Außerdem sind die Planunterlagen gem.Außerdem sind die Planunterlagen gem.Außerdem sind die Planunterlagen gem.Außerdem sind die Planunterlagen gem.Außerdem sind die Planunterlagen gem. § 27 a  § 27 a  § 27 a  § 27 a  § 27 a VwVfG NRW auf derVwVfG NRW auf derVwVfG NRW auf derVwVfG NRW auf derVwVfG NRW auf der
Internetseite des Oberbergischen KreisesInternetseite des Oberbergischen KreisesInternetseite des Oberbergischen KreisesInternetseite des Oberbergischen KreisesInternetseite des Oberbergischen Kreises,,,,, Der Landr Der Landr Der Landr Der Landr Der Landrat,at,at,at,at, Moltk Moltk Moltk Moltk Moltkestrestrestrestrestr..... 42, 42, 42, 42, 42,
51643 Gummersbach unter www51643 Gummersbach unter www51643 Gummersbach unter www51643 Gummersbach unter www51643 Gummersbach unter www.obk.de/umweltveroeffentlichung.obk.de/umweltveroeffentlichung.obk.de/umweltveroeffentlichung.obk.de/umweltveroeffentlichung.obk.de/umweltveroeffentlichung
abrufbarabrufbarabrufbarabrufbarabrufbar.....
Durch die Offenlage des Plans erfolgt gleichzeitig die Beteiligung der
Öffentlichkeit im Sinne des § 18 UVPG.
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis
spätestens einen Monat nach Ablauf der Frist für die Auslegung der
Unterlagen, d.h. bis einschließlich 30.12.2023 Einwendungen schrift-
lich oder zur Niederschrift bei

der Gemeinde Nümbrecht, Hauptstraße 16, Bauamt, Zimmer 317,
51588 Nümbrecht
oder
beim Oberbergischen Kreis, Der Landrat, Untere Wasserbehörde,
Moltkestr. 42, 51643 Gummersbach erheben.

Die Einwendung kann auch durch Übermittlung eines elektronischen
Dokuments mit qualifizierter elektronischer Signatur an die elektronische

Poststelle des Oberbergischen Kreises erhoben werden. die E-Mail-
Adresse lautet: vps@obk.de.

Die Einwendung kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit
bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz beim Ober-
bergischen Kreis erhoben werden. Die De-Mail-Adresse lautet:
poststelle@obk.de-mail.de.

Die Einwendung kann auch über das besondere elektronische Behör-
denpostfach (bePo) eingereicht werden.
Das beBPo steht im Verbund mit dem elektronischen Gerichts- und
Verwaltungspostfach (EGVP), besonderen elektronischen Anwaltspost-
fach (beA), besonderen elektronischen Notarpostfach (beN) sowie
besonderen elektronischen Bürger- und Organisationenpostfach (eBO).
Der Oberbergische Kreis hat folgende beBPo-Adresse eingerichtet:
AmtAmtAmtAmtAmt AufgabenbereichAufgabenbereichAufgabenbereichAufgabenbereichAufgabenbereich NutzerNutzerNutzerNutzerNutzer-ID-ID-ID-ID-ID
Hauptamt zentrale Poststelle DE.Justiz.a1e753b9-8e41-

416e-8256-272c33e30236.1fc9

Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausgeschlos-
sen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen.

Die Einwendungen müssen zumindest den geltend gemachten Belang
und die Art der Beeinträchtigung enthalten. Die Einwendungen müs-
sen unterschrieben und mit lesbarem Namen und Anschrift versehen
sein. Einwendungen ohne diesen Inhalt bleiben unbeachtet.

Vereinigungen, die auf Grund einer Anerkennung nach anderen Rechts-
vorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwaltungsgerichts-
ordnung gegen die Entscheidung nach § 74 VwVfG NRW einzulegen,
können innerhalb der vg. Einwendungsfrist Stellungnahmen zu dem
Plan abgeben. Einwendungen oder Stellungnahmen der Vereinigun-
gen sind gem. § 73 Abs. 5 VwVfG NRW bei den vg. Stellen innerhalb der
Einwendungsfrist vorzubringen. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind
alle Einwendungen und Stellungnahmen ausgeschlossen, die nicht auf
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen.

Zusätzlich wird gem. § 20 Abs. 2 UVPG der Inhalt der Bekanntmachung
sowie die auszulegenden Unterlagen auch auf der Website des zentra-
len Portals Umweltverträglichkeitsprüfungen Nordrhein-Westfalen
zugänglich gemacht unter der Adresse: <https://uvp-verbund.de/>.

Nach Ablauf der Einwendungsfrist hat die Anhörungsbehörde die recht-
zeitig gegen den Plan erhobenen Einwendungen, die rechtzeitig abge-
gebenen Stellungnahmen von Vereinigungen sowie die Stellungnah-
men der Behörden zu dem Plan mit dem Träger des Vorhabens, den
Behörden, den Betroffenen sowie denjenigen, die Einwendungen
erhoben oder Stellungnahmen abgegeben haben zu erörtern.

Einwendungen werden der Vorhabenträgerin in nicht anonymisierter
Form weitergeleitet. Zur Datenschutzerklärung und den Informationen
nach Artikel 13,14 EU-DS-GVO verweise ich auf die Internetseite des
Oberbergischen Kreises unter Oberbergischer Kreis: Datenschutzer-
klärung (obk.de).

Der Erörterungstermin wird mindestens eine Woche vorher ortsüblich
bekanntgemacht.
Der Träger des Vorhabens, die Behörden, und diejenigen, die Einwen-
dungen oder Stellungnahmen abgegeben haben sind von dem Erörte-
rungstermin zu benachrichtigen.
Sofern mehr als 50 Benachrichtigungen für Personen, die Einwendungen



Nümbrecht aktuell – 45. Jahrgang – Nr. 22 – 27. Oktober 2023 – Woche 43 – www.nuembrechtaktuell.de8

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

erhoben haben oder Vereinigungen, die Stellungnahmen abgegeben
haben vorzunehmen sind, kann die Benachrichtigung durch öffentliche
Bekanntmachung erfolgen.

Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann auch
ohne ihn verhandelt werden.
Diejenigen, die fristgerecht Einwendungen erhoben haben, können
sich durch einen Bevollmächtigten im Termin vertreten lassen. Dieser
hat seine Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Akten der Anhö-
rungsbehörde zu geben.
Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwen-
dungen, Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertreterbestellung

entstehende Kosten werden nicht erstattet.

++++++++

Die gem. § 74 VwVfG NRW vorgesehene Zustellung der Entscheidung
über die erhobenen Einwendungen kann bei mehr als 50 erforderli-
chen Zustellungen durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen.

Nümbrecht, den 18.10.2023

Der Bürgermeister
gez.
Hilko Redenius

Streetwork Nümbrecht
Jörn Hägele
E-Mail: streetwork@nuembrecht.de
Handy: 0151 42576813

Programm
Jugendzentrum Nümbrecht
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
15 - 20 Uhr - Offener Treff
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
15 - 20 Uhr - Offener Treff
16.15 - 18.30 Uhr - Bogenschie-
ßen (jede gerade Kalenderwoche)
16.15 - 20 Uhr - Klettern
(jede ungerade Kalenderwoche)
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
15 - 16 Uhr - Offener Treff
16 - 17.30 Uhr - Kochen im Juze
für Kinder und Jugendliche
ab 8 Jahren. Unkostenbeitrag:
0,50 €. Anmeldung im Juze.
17.30 - 21 Uhr - Offener Treff
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
15 - 20 Uhr - Offener Treff
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
14 - 18 Uhr - Offener Treff
18 - 20 Uhr - Juze +16 (jede unge-
rade Kalenderwoche) für alle ab
16 Jahren mit altersentsprechendem
Angebot.
20 - 23 Uhr - Nachtsport

20 - 21 Uhr - für Kids ab 12 Jahren
und
21 - 23 Uhr - ab 16 Jahren in der
alten Sporthalle am Schulzentrum
Nümbrecht
Samstag und Sonntag: Programm
nach Vereinbarung oder Ankündi-
gung im Juze.
Ausführliche Infos zu unseren viel-
seitigen Freizeitangeboten erhal-
ten Sie im Jugendzentrum Nüm-
brecht und unter
www.jugendzentrum-
nuembrecht.de.

Sitzungstermine
Haupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und Finanzausschuss
Montag, 30.10.2023, 17.00 Uhr im Ratssaal
RatRatRatRatRat
Diensttag, 31.10.2023, 17.00 Uhr im Ratssaal

Einwurfzeiten an
Altglascontainer beachten!
Altglas gehört richtigerweise in die
aufgestellten Altglassammelbehäl-
ter, damit es wiederverwertet wer-
den kann. Das Einwerfen der Fla-
schen und Gläser kann jedoch be-
trächtliche Lärmbelästigungen ver-
ursachen. Aus Gründen der Lärmver-
meidung und zum Schutz der An-
wohner dürfen die Altglascontainer
daher nach den Vorschriften der ge-
meindlichen Abfallentsorgungssat-
zung nur werktags (montags bis

samstags) von 8.00 bis 12.00 Uhr
und von 15.00 bis 19.00 Uhr befüllt
werden. Außerhalb dieser Uhrzeiten
und an Sonn- und Feiertagen ist das
Einwerfen von Altglas in die Contai-
ner ausdrücklich verboten. Darüber
hinaus werden die Bürgerinnen und
Bürger gebeten, das Umfeld der Con-
tainerplätze sauber zu halten. We-
der Wertstoffe noch andere Ab-
fälle dürfen auf oder neben den
Containern abgestellt werden.

Sprechstunde
des Bürgermeisters

 an die Eheleute Brigitte und Karl Wilhelm Noß
zur Goldenen Hochzeit am 02. November 2023.

Herzliche Glückwünsche

Die Bürgersprechstunde ermög-
licht Ihnen eine Gesprächszeit mit
dem Bürgermeister ohne vorheri-
ge Anmeldung.

Diese finden wie folgt statt:
Montag, 06.11.2023, 17.00 - 18.00 Uhr
Montag, 20.11.2023, 17.00 - 18.00 Uhr
Montag, 08.01.2024, 17.00 - 18.00 Uhr
Montag, 22.01.2024, 17.00 - 18.00 Uhr
Die Termine sind auch auf der Ho-
mepage der Gemeinde Nüm-
brecht zu finden.
(www.nuembrecht.de).

Der nächste Termin ist am
Montag, 06.11.2023 im RathausMontag, 06.11.2023 im RathausMontag, 06.11.2023 im RathausMontag, 06.11.2023 im RathausMontag, 06.11.2023 im Rathaus
(Büro des Bürgermeisters)(Büro des Bürgermeisters)(Büro des Bürgermeisters)(Büro des Bürgermeisters)(Büro des Bürgermeisters)

Selbstverständlich stehe ich Ihnen
davon unabhängig nach vorheriger
Terminvereinbarung
(Tel.: 02293/302-101 - Sekretariat)
jederzeit gerne zur Verfügung.
Ich lade Sie herzlich ein.

Ihr
Hilko Redenius
Bürgermeister
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Martinsfeuer 2023
Zu St. Martin ist es auch in der
Gemeinde Nümbrecht bei Orts-
gemeinschaften, Vereinen, Kinder-
gärten u.a. Gruppen Tradition, ein
sogenanntes „Brauchtumsfeuer“
auszurichten.
Damit diese Feuer nicht zu einer
Belästigung für die Anwohner oder
gar zu einer Gefahr für alle Betei-
ligten werden, hier einige wichti-
ge Grundregeln, die zu beachten
sind:
• Nicht in jedem Garten darf

ein Martinsfeuer entzündet
werden; der öffentliche Cha-
rakter ist ein wesentlicher
Bestandteil des Brauchtums.
Unzulässig ist deshalb nach wie
vor, pflanzliche Abfälle durch
Verbrennen zu beseitigen.

• Als Brennmaterial darf nur
Baum- und Strauchschnitt ver-
wendet werden. Martinsfeu-
er dürfen nicht für die Abfall-
beseitigung missbraucht wer-
den. Daher ist das Verbren-
nen von häuslichen Abfällen,

Papier und Pappe, Sperrmüll,
Kunststoffen, behandeltem
Holz, Reifen und ähnlichem
Unrat nicht gestattet.

• Mit dem Aufschichten des
Brennmaterials sollte
frühestens zwei Wochen vor
St. Martin begonnen werden,
da das Lagern derartiger Ma-
terialien über einen längeren
Zeitraum erfahrungsgemäß
auch zum Ablagern von Abfäl-
len führt.

• Große Reisighaufen sind ein
idealer Lebensraum für Klein-
tiere. Käfer, Kröten, Kleinvö-
gel, Igel und Wiesel sind nur
einige Arten, die hier ein ver-
meintlich sicheres Versteck
finden. Damit die Tiere Gele-
genheit zur Flucht haben, soll-
te das Brennmaterial am Tag
vor dem Abbrennen daher
noch einmal umgeschichtet
werden, zugleich können
dabei ungeeignete Stoffe
aussortiert werden.

• Beim Anzünden dürfen
keinesfalls flüssige Brennstof-
fe, wie z. B. Benzin oder Öl
verwendet werden, da diese
Stoffe bei unsachgemäßer
Handhabung nicht nur gefähr-
lich sind, sondern auch zu ei-
ner Verschmutzung von Bo-
den und Grundwasser führen
können.

• Auch ist unbedingt die Wind-
richtung zu beachten: Das
Feuer darf nur so abgebrannt
werden, dass nicht durch
Rauch oder Funkenflug Per-
sonen oder benachbarte
Grundstücke beeinträchtigt
oder gefährdet werden. Dass
das Feuer stets beaufsichtigt
wird und einfache Löschmit-
tel für alle Fälle in der Nähe
sind, sollte selbstverständlich
sein.

• Das Feuer sollte innerhalb
weniger Stunden (i. d. R. von
Einbruch der Dämmerung
bis Mitternacht) vollständig

abgebrannt sein. Ein mehre-
re Tage dahinschwelendes
Feuer ist mit dem Brauchtum
nicht vereinbar.

• Ist das Brennmaterial
schließlich zu Asche ver-
brannt, ist die restliche Glut
zu löschen und gegen Fun-
kenflug mit Erde abzudecken.
Innerhalb einer Woche nach
dem Abbrennen sind die Feu-
erplätze zu säubern und die
Verbrennungsrückstände zu
entsorgen.

• Nicht vergessen sollte man
das beabsichtigte Abbrennen
des Martinsfeuer der Ge-
meinde Nümbrecht schriftlich
zu melden.
Entsprechende Anzeige-Vor-
drucke liegen beim Ordnungs-
amt (Rathaus, Hauptstr. 16,
Zimmer 303) bereit oder kön-
nen auf der Internetseite der
Gemeinde, Bürgerinfo, For-
mulare, Ordnungsamt, her-
untergeladen werden.
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Lebensgefährliche Kohlenmonoxid-Vergiftungen diesen Winter
verhindern - Feuerwehr Nümbrecht unterstützt Initiative

Mit Start der Heizsaison steigt
auch wieder die Gefahr von le-
bensgefährlichen Kohlenmonoxid-
Vergiftungen in den eigenen vier
Wänden. Durchschnittlich werden
knapp 3.500 Patientinnen und
Patienten jährlich mit einer Koh-
lenmonoxid-Vergiftung in
Deutschlands Krankenhäuser ein-
geliefert.
Jede Sechste endet tödlich. Häu-
fige Ursache eines CO-Vorfalls
sind verstopfte oder blockierte
Abgasrohre und Schornsteine so-
wie die mangelnde Wartung von
Kaminen, Öfen, Ölheizungen oder
Gasthermen. Eine weitere le-
bensgefährliche Quelle ist die
nicht zulässige Nutzung von Ka-
talytöfen, Grills und Heizpilzen
in Innenräumen.

Kohlenmonoxid ist durch denKohlenmonoxid ist durch denKohlenmonoxid ist durch denKohlenmonoxid ist durch denKohlenmonoxid ist durch den
Menschen nicht wahrnehmbarMenschen nicht wahrnehmbarMenschen nicht wahrnehmbarMenschen nicht wahrnehmbarMenschen nicht wahrnehmbar
Hermann Schreck, Vizepräsident
des Deutschen Feuerwehrverban-
des (DFV) erläutert: „Menschen
können Kohlenmonoxid weder rie-
chen, sehen noch schmecken. Nur

CO-Melder können das lebensge-
fährliche Kohlenmonoxid im Raum
messen und schon bei geringen
Konzentrationen alarmieren.“
Hintergrund: die Symptome las-
sen sich nicht eindeutig zuordnen
und ähneln anfangs denen einer
Grippe: Kopfschmerzen, Schwin-
del. Schwächegefühl und Übelkeit.
Eine schwere CO-Vergiftung kann
zu Krampfanfällen, Herzrhythmus-
und Bewusstseinsstörungen bis
hin zum Tod führen.

Wo werden Kohlenmonoxid-Wo werden Kohlenmonoxid-Wo werden Kohlenmonoxid-Wo werden Kohlenmonoxid-Wo werden Kohlenmonoxid-
Melder am besten installiert?Melder am besten installiert?Melder am besten installiert?Melder am besten installiert?Melder am besten installiert?
Julia Bothur, Vorständin für Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit im
Bundesverband des Schornstein-
fegerhandwerks (ZIV), empfiehlt
dringend, Öfen, Holz-, Gas- und
Ölheizungen sowie Schornsteine
und Abgasleitungen regelmäßig
vom Schornsteinfeger überprüfen
zu lassen. Zusätzlich gibt sie Tipps
zur Installation von Kohlenmo-
noxid-Meldern: „Mindestens in
dem Raum, in dem Feuerstät-
ten aufgestellt sind, und auch in

Pelletlagern sollten CO-Melder
installiert werden.
Im Idealfall gehören die Warnmel-
der aber auch in alle Räume, in
denen sich die Bewohner aufhal-
ten, wie Wohn- und Arbeitszim-
mer sowie Schlafzimmer.“ Bothur
warnt zudem eindringlich davor,
Grills, Heizpilze oder Katalytöfen
innerhalb der Wohnung zu nutzen.

Wie Sie sich richtig verhalten,Wie Sie sich richtig verhalten,Wie Sie sich richtig verhalten,Wie Sie sich richtig verhalten,Wie Sie sich richtig verhalten,
wenn ein CO-Melder wenn ein CO-Melder wenn ein CO-Melder wenn ein CO-Melder wenn ein CO-Melder Alarm aus-Alarm aus-Alarm aus-Alarm aus-Alarm aus-
löstlöstlöstlöstlöst
Bei einem CO-Alarm rät die Initi-
ative zur Prävention von Kohlen-
monoxid-Vergiftungen zu folgen-
dem Verhalten:

1. Öffnen Sie Türen und Fenster,
sofern möglich.

2. Verlassen Sie mit allen an-
wesenden Personen sofort das
Gebäude.

3. Nehmen Sie Ihr Mobiltelefon mit.

4. Wählen Sie außerhalb des
Hauses den Notruf 112.
5. Warten Sie draußen auf die Ein-
satzkräfte.

6. Informieren Sie weitere Bewoh-
ner/Nachbarn über die Gegen-
sprechanlage oder telefonisch.

Gehen Sie nicht wieder ins Haus.
Weitere Informationen unter
co-macht-ko.de.

Wenn Sie Interesse an unserer
Arbeit haben, melden Sie sich
gerne unter
info@feuerwehr-nuembrecht.de
bei uns.

Die Feuerwehr Nümbrecht unter-
stützt die Initiative zur Präventi-
on von Kohlenmonoxid-Vergiftun-
gen. Die Feuerwehr der Gemein-
de Nümbrecht sucht noch neue
Mitglieder für die Jugendfeuer-
wehr, die Unterstützungs- oder die
Einsatzabteilung.

Für unsere Kinderfeuerwehr gibt
es derzeit eine Warteliste
www.feuerwehr-nuembrecht.de.
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Liebe Leserinnen und Leser, 

 
am 03.10.2023 ist unsere Schülerin aus der Klasse 9c, der Sekundarschule Nümbrecht Ruppichteroth, am Standort Nümbrecht bei 

einem tragischen Verkehrsunfall verstorben. Aufgrund der besonderen Situation verzichten wir in dieser Ausgabe auf Artikel zu 

Schulthemen, und möchten unserem Abschied noch Raum geben.  

 

 
 

 
 

 

Hinter den Tränen der Trauer verbirgt sich das Lächeln der Erinnerung. 
Wir werden dein Lachen vermissen! 

Wir werden es nicht mehr hören, aber unsere Erinnerung lässt es doch erklingen. 
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Martinszug
Am Dienstag, 7. November, ver-
anstaltet die Gemeinschafts-
grundschule Grötzenberg wieder
ihren Martinszug. Die Aufstellung

erfolgt ab 17.15 Uhr auf dem Schul-
hof. Nach dem Martinszug wird
an der Schule das Martinsfeuer
abgebrannt.

Bürgerbus aktuell
Sie helfen gerne und haben etwas Zeit?

Bürgerbus Nümbrecht, Foto: Gerhard SimonBürgerbus Nümbrecht, Foto: Gerhard SimonBürgerbus Nümbrecht, Foto: Gerhard SimonBürgerbus Nümbrecht, Foto: Gerhard SimonBürgerbus Nümbrecht, Foto: Gerhard Simon

Vor allem unsere älteren Mitbür-
ger in den verstreuten Dörfern
brauchen Mobilitätshilfe für Be-
sorgungen im Hauptort.
Fahren Sie Bürgerbus, ein Ehren-
amt mit viel sozialem Engagement.
Ein- bis zweimal im Monat je einen

Vormittag. Führerschein für PKW
ist vorausgesetzt, unser regelmä-
ßiges Fahrertreffen findet an je-
dem 1. Donnerstag im Monat um
19 Uhr im Restaurant Quattro
Stagioni statt. Kommen Sie einfach
mal vorbei.

Frieden!
Eine-Welt-Laden zitiert aus einer Rede von
Tomas Halik

Friedenstaube: Lassen wir sieFriedenstaube: Lassen wir sieFriedenstaube: Lassen wir sieFriedenstaube: Lassen wir sieFriedenstaube: Lassen wir sie
wieder öfter fliegen.wieder öfter fliegen.wieder öfter fliegen.wieder öfter fliegen.wieder öfter fliegen.

Aufgrund des aktuellen Unfriedens
in weiten Teilen der Welt zitieren wir
vom Eine-Welt-Laden Nümbrecht
einfach mal den Theologen und Reli-
gionsphilosophen Tomas Halik aus
seiner Eröffnungsrede vor der Voll-
versammlung des Lutherischen Welt-
bundes im September dieses Jahres
in Krakau. Halik sagte dort:
„Abschließend möchte ich Ihnen
eine jüdisch-chassidische Erzählung
zitieren. Rabbi Pinchas stellt seinen
Schülern die scheinbar einfache Fra-
ge, wann die Nacht endet und der
Tag beginnt. Das ist, wenn es hell
genug ist, um einen Hund von einem
Schaf zu unterscheiden, schlägt ei-
ner vor. Das ist, wenn wir einen Maul-
beerbaum von einem Feigenbaum
unterscheiden können, argumentiert
ein anderer. Der Rabbi antwortet:
Das ist der Moment, in dem wir im
Gesicht eines jeden Menschen un-
seren Bruder und unsere Schwes-
ter erkennen. Solange wir das
nicht können, ist es noch Nacht.“

Nach dieser Geschichte fährt Halik
dann fort: „In manchen Teilen unse-
rer Herzen ist es noch Nacht, es
herrscht die Finsternis der Vorurtei-
le, der Angst und des Hasses.... In
unserer Zeit müssen wir hier und
jetzt einen wichtigen Schritt ma-
chen. Er besteht darin, mit allen
Konsequenzen zu erkennen und
anzuerkennen, dass alle Menschen
unsere Brüder und Schwestern sind,
dass sie das gleiche Recht auf Aner-
kennung ihrer Würde, auf unsere
Annahme in Respekt, Liebe und
Solidarität haben. Menschen, Nati-
onen, Kulturen und Kirchen suchen
nach Identität und neuer Hoffnung
in einer gebrochenen Welt.“
Soweit der kleine Ausschnitt aus
Haliks Rede. Was Halik als Aufgabe
im Großen sieht, gilt auch im Klei-
nen für uns alle. Vom Eine-Welt-La-
den aus versuchen wir, mit unserer
Arbeit einen kleinen Beitrag dazu zu
leisten, dass auch Menschen in nicht
wohlhabenden Ländern Würde, Soli-
darität und Liebe erfahren und neue
Hoffnung gewinnen können. Geben
wir doch alle in unserem Umfeld klei-
ne Zeichen des Friedens, damit es
Tag wird. Die Öffnungszeiten unse-
res Ladens sind: dienstags bis frei-
tags von 9.30 bis 12.30 Uhr und von
15 bis 18 Uhr sowie samstags von 9
bis 12.30 Uhr. Bei trockenem Wetter
sind wir auch mittwochs auf dem
Wochenmarkt.
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Shotokan Karatelehrgang
in Nümbrecht mit Überraschungen

Die DKV A-Prüfer Günter Mohr, Shihan, 9. Dan, und Jürgen Dohrmann,Die DKV A-Prüfer Günter Mohr, Shihan, 9. Dan, und Jürgen Dohrmann,Die DKV A-Prüfer Günter Mohr, Shihan, 9. Dan, und Jürgen Dohrmann,Die DKV A-Prüfer Günter Mohr, Shihan, 9. Dan, und Jürgen Dohrmann,Die DKV A-Prüfer Günter Mohr, Shihan, 9. Dan, und Jürgen Dohrmann,
Sensei, 6. DAN, mit den erfolgreich geprüften KaratekasSensei, 6. DAN, mit den erfolgreich geprüften KaratekasSensei, 6. DAN, mit den erfolgreich geprüften KaratekasSensei, 6. DAN, mit den erfolgreich geprüften KaratekasSensei, 6. DAN, mit den erfolgreich geprüften Karatekas

Referent Jürgen Dohrmann, 6. Dan, bei einer Kumiteeinheit in derReferent Jürgen Dohrmann, 6. Dan, bei einer Kumiteeinheit in derReferent Jürgen Dohrmann, 6. Dan, bei einer Kumiteeinheit in derReferent Jürgen Dohrmann, 6. Dan, bei einer Kumiteeinheit in derReferent Jürgen Dohrmann, 6. Dan, bei einer Kumiteeinheit in der
Oberstufe. Fotos: Karateverein Nümbrecht e.V.Oberstufe. Fotos: Karateverein Nümbrecht e.V.Oberstufe. Fotos: Karateverein Nümbrecht e.V.Oberstufe. Fotos: Karateverein Nümbrecht e.V.Oberstufe. Fotos: Karateverein Nümbrecht e.V.

v. l. n. r.: R. Katteluhn, J. Dohrmann,v. l. n. r.: R. Katteluhn, J. Dohrmann,v. l. n. r.: R. Katteluhn, J. Dohrmann,v. l. n. r.: R. Katteluhn, J. Dohrmann,v. l. n. r.: R. Katteluhn, J. Dohrmann,
G. MohrG. MohrG. MohrG. MohrG. Mohr

Jürgen Dohrmann mit den zahl-Jürgen Dohrmann mit den zahl-Jürgen Dohrmann mit den zahl-Jürgen Dohrmann mit den zahl-Jürgen Dohrmann mit den zahl-
reichen Ehrungenreichen Ehrungenreichen Ehrungenreichen Ehrungenreichen Ehrungen

Auf die Frage, was bedeutet Ka-
rate, lautet die Antwort „die lee-
re Hand“. Damit einher geht „le-
benslanges Lernen“. Was bedeu-
tet das genau? Die Antworten zu
dieser und vielen weiteren Fra-
gen konnten Interessierte und
Besucher am 7. Oktober in der
GWN-Arena in Nümbrecht finden.
Der Karateverein Nümbrecht e. V.
veranstaltete erstmals einen Sho-
tokan-Karatelehrgang mit an-
schließenden Kyu Prüfungen, un-
terstützt von der Sparkasse Gum-
mersbach, den Gemeindewerken
Nümbrecht (GWN) sowie der
Volksbank Oberberg.
Die Referenten Günter Mohr aus
Ravensburg, 9. Dan, Shihan und
ehemaliger langjähriger Bundes-
trainer, und Jürgen Dohrmann, 6.
Dan, Vorsitzender und Sensei des
Karateverein Nümbrecht e. V., führ-
ten die heimischen und teilweise

auch weit angereisten Teilnehmer
durch ein hochkarätiges und viel-
fältiges Programm. Nach einer
musikalischen Aufwärmphase star-
tete die Unterstufe mit dem Ki-
hon, die Techniken der Grundschu-
le. Den Schwerpunkt bildete dabei
das,,HARA“, dazu gehören die
Führung des Körperschwerpunk-
tes, sichere Stände und die Kon-
trolle und der saubere Abschluss
der Technik. Die Kata, bei dem
der Karateka komplexe Technik-
abfolgen gegen einen imaginären
Gegner demonstriert, bildete ei-
nen weiteren Schwerpunkt. Das
folgende Programm in der Ober-
stufe beinhaltete u. a. besondere
Kumite-Strategien (der Kampf)
und spezielle SV-Techniken
(Selbstverteidigungstechniken).
Die beiden Referenten legten
hierbei einen besonderen Wert auf
die Beinarbeit in der Koordinati-

on mit den Zuki- und Geri-Waza,
der Distanz, der Schnelligkeit,
dem Timing sowie Konter- und An-
griffstechniken. Den Teilnehmern
wurde in einem umfangreichen
Programm die Möglichkeit ge-
boten, damit ihre Kampfkünste
zu erweitern. Beide Referenten
verdeutlichten eindrücklich: Ka-
rate ist ein ganzheitlicher Sport.
Die Karate-Performances in den
verschiedenen Disziplinen haben
immer den Anspruch des Zusam-
menspiels zwischen dem Körper
und einem gesunden Geist.
Beim Training sei es somit un-
ausweichlich, die Beweglichkeit,
die körperliche Fitness und die
Konzentration ganzheitlich zu för-
dern und zu fordern, am besten
ein „Leben lang“.

Pause mit ÜberraschungenPause mit ÜberraschungenPause mit ÜberraschungenPause mit ÜberraschungenPause mit Überraschungen
Statt in der Pause durchzuatmen,
kam es zu einer Überraschung. Der
Präsident des Karatedachverband
Nordrhein-Westfalen (KDNW) Rai-
ner Katteluhn war persönlich an-
gereist, um dem Karateverein
Nümbrecht e. V. mit seinem Grün-
dungsmitglied und ersten Vorsit-
zenden Jürgen Dohrmann anläss-
lich des 30-jährigen Vereinsbe-
stehens mit der gold-silbernen
Medaille des deutschen Karate-
verbandes (DKV) und einer Aus-
zeichnung des KDNW zu ehren.
Damit nicht genug! Er würdigte
zudem Jürgen Dohrmann mit der
Ehrenmedallie in Gold des DKV
anlässlich seiner 40-jährigen ak-
tiven und ununterbrochenen Kar-
riere im Karatesport für sein En-
gagement und seine besonderen
Verdienste.
Auch der stellv. Vorsitzende des
Kreissportbund Oberberg, Tim Bu-
benzer, ließ es sich nicht nehmen,
den beiden Jubilaren seine Aner-
kennung auszusprechen und
zeichnete Jürgen Dohrmann mit

der Ehrennadel in Gold des Kreis-
sportbundes Oberberg aus. Die
stellv. Bürgermeisterin Frau Gisa
Hauschild überbrachte die bes-
ten Glückwünsche der Gemein-
de Nümbrecht und stellte in ih-
rem Grußwort die Bedeutung des
ehrenamtlichen Vereinssports
heraus und hob dabei besonders
hervor, dass der Karateverein
Nümbrecht e. V. unter der Lei-
tung von Jürgen Dohrmann für
den Gesundheitsstandort Nüm-
brecht zur Förderung der Gesund-
heit, aber auch für eine gesell-
schaftliche Werteentwicklung, ei-
nen besonderen und wichtigen
Beitrag für Jung und Alt leiste.
Den Gratulationen schlossen sich
die Unterstützer und Förderer
des Karateverein Nümbrecht e.
V., Frau Carina Tuttlies von der
GWN sowie Herr Florian Kalkuhl
von der Sparkasse Gummers-
bach, an. Angesichts dieser Über-
raschung mit den zahlreichen
Ehrungen und Glückwünschen
zeigten sich Jürgen Dohrmann so-
wie die Karatekas des Karatever-
ein Nümbrecht e. V. sichtlich sehr
gerührt.  Das weitere Programm
bot Interessierten und begeister-
ten Besuchern die Möglichkeit,
Einblicke bei Kyu-Prüfungen (Gür-
telprüfungen) zu erhalten. Unter
den kritischen Blicken der beiden
DKV-A-Prüfer Günter Mohr, 9. Dan,
und Jürgen Dohrmann, 6. Dan,
bewiesen sich einige Karatekas
in den verschiedenen Disziplinen
um in ihrer Graduierung aufzu-
steigen.
Für alle Interessierte, die ein Pro-
betraining besuchen möchten oder
aktives Mitglied im Karateverein
Nümbrecht e. V. werden möchten,
steht Herr Jürgen Dohrmann unter:
0171 - 800 85 58 oder per E-Mail
unter: Juergen.Dohrmann-@t-
online.de gerne für Fragen sowie
Rat und Tat zur Verfügung.

Karatekas von nah und fern freuen sich zusammen mit denKaratekas von nah und fern freuen sich zusammen mit denKaratekas von nah und fern freuen sich zusammen mit denKaratekas von nah und fern freuen sich zusammen mit denKaratekas von nah und fern freuen sich zusammen mit den
Jubilaren.Jubilaren.Jubilaren.Jubilaren.Jubilaren.
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 88 11 220 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

* Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen 

oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

25.09. – 05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis 
zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

Mit einem Loskauf Menschenleben retten
Advents-Tombola der Lichtbrücke Nümbrecht startet

Schulen und Krankenhäuser bekommen größere WasserfilterSchulen und Krankenhäuser bekommen größere WasserfilterSchulen und Krankenhäuser bekommen größere WasserfilterSchulen und Krankenhäuser bekommen größere WasserfilterSchulen und Krankenhäuser bekommen größere Wasserfilter

Ab sofort können wieder Tombo-
la-Lose der Lichtbrücke Nüm-
brecht erworben werden! Mit je-
der Einzahlung bzw. Überweisung
von mindestens 10 Euromindestens 10 Euromindestens 10 Euromindestens 10 Euromindestens 10 Euro auf das
Konto der Lichtbrücke e. V. bei
der Volksbank Oberberg (IBAN
DE86 3846 2135 7102 9101 46DE86 3846 2135 7102 9101 46DE86 3846 2135 7102 9101 46DE86 3846 2135 7102 9101 46DE86 3846 2135 7102 9101 46)
ist man bei der Verlosung am Jah-
resende dabei und hat reelle Chan-
cen, einen der zahlreichen attrakti-
ven Gutscheine zu gewinnen.
Der Hauptpreis ist auch in diesem
Jahr ein Rundflug für zwei oder
drei Personen (abhängig vom Ge-
samtgewicht) vom Dümpel aus
über das oberbergische Land.
Zudem sind Gutscheine von Res-
taurants, Cafés, Eisdielen, Buch-
handlungen sowie weiteren Ge-
schäften aus Nümbrecht und Um-
gebung zu gewinnen. Mitmachen

lohnt sich also! Gewinner sind in
jedem Fall viele der ärmsten Men-
schen in Bangladesch. Denn sie be-
kommen durch die Einnahmen aus
dieser Tombola Wasserfilter, die das
Arsen aus ihrem Trinkwasser ent-
fernen und sie damit vor Krankheit
und Tod schützen.
Wer nicht teilnehmen aber trotz-
dem helfen möchte, kann dies gerne
in Form einer Spende auf das o.g.
Konto tun. Auch an alle Firmen in
Nümbrecht und Umgebung ergeht
hiermit der Aufruf, sich mit einer
Spende bzw. Gutscheinen (Adres-
se: Lichtbrücke Nümbrecht, Im Bit-
zengarten 7) zu beteiligen.
Wichtig für die Zustellung desWichtig für die Zustellung desWichtig für die Zustellung desWichtig für die Zustellung desWichtig für die Zustellung des
Gutscheins bzwGutscheins bzwGutscheins bzwGutscheins bzwGutscheins bzw..... der Spendenquit- der Spendenquit- der Spendenquit- der Spendenquit- der Spendenquit-
tungtungtungtungtung ist die Angabe TTTTTombolaombolaombolaombolaombola bzw.
SpendeSpendeSpendeSpendeSpende sowie Name und Name und Name und Name und Name und AnschriftAnschriftAnschriftAnschriftAnschrift
im Verwendungszweck!
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Volksbank Mitarbeiter spenden Geld
für Kinder- und Jugendfeuerwehr Nümbrecht

(v(v(v(v(v..... l. l. l. l. l. n. n. n. n. n. r r r r r.) Michael Bischoff.) Michael Bischoff.) Michael Bischoff.) Michael Bischoff.) Michael Bischoff,,,,, Henning Jung, Henning Jung, Henning Jung, Henning Jung, Henning Jung, Marlon Schink Marlon Schink Marlon Schink Marlon Schink Marlon Schinkowski,owski,owski,owski,owski, Gerwin Niederschlag, Gerwin Niederschlag, Gerwin Niederschlag, Gerwin Niederschlag, Gerwin Niederschlag, Michael Schlößer Michael Schlößer Michael Schlößer Michael Schlößer Michael Schlößer,,,,,
Mikael Niederschlag und Bürgermeister Hilko RedeniusMikael Niederschlag und Bürgermeister Hilko RedeniusMikael Niederschlag und Bürgermeister Hilko RedeniusMikael Niederschlag und Bürgermeister Hilko RedeniusMikael Niederschlag und Bürgermeister Hilko Redenius

Über eine Geldspende in Höhe von
5.000 € kann sich die Kinder- und
Jugendfeuerwehr der Freiwilligen
Feuerwehr Nümbrecht freuen. Im
Oktober übergab Henning Jung,
Niederlassungsleiter der Volks-
bank Oberberg in Nümbrecht, den
entsprechenden Scheck an den
Leiter der Nümbrechter Feuer-
wehr Michael Schlößer.
Gemeindebrandinspektor Schlö-
ßer betonte, dass das Geld jeweils
zur Hälfte für die Kinder- und die
Jugendfeuerwehr eingesetzt wer-
de. Deren Vertreter sich freuten
sich hierüber sehr. „Wir werden
noch in diesem Jahr Rucksäcke
und Trinkflaschen im Design der
Kinderfeuerwehr ‚Feuerfüchse‘
beschaffen“, erklärte Gemeinde-
kinderfeuerwehrwart Michael Bi-
schoff. Darüber hinaus wird die
Kinderfeuerwehr im kommenden
Jahr mit dem Geld einen Ausflug
veranstalten, um das Gemein-
schaftsgefühl der Gruppe weiter
zu stärken.

Die Kinderfeuerwehr Nümbrecht
hat derzeit eine Warteliste, da
hier die Betreuung durch ausge-
bildete Erzieher gewährleistet
werden muss.

Die Jugendfeuerwehr will das Geld
in die Ausstattung der Kinder und
für die Gemeinschaftsbildung
einsetzen. „Die Jugendfeuerwehr
ist die personalstärkste Einheit
der Feuerwehr Nümbrecht und
unsere größte Nachwuchsquel-
le“, erklärt Wehrchef Schlößer.
„Hier kann auch kurz vor dem

Übertritt in die Einsatzabteilung
bereits die Grundausbildung ab-
solviert werden.“

Bürgermeister Hilko Redenius
bedankt sich bei Henning Jung
und allen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der Volksbank
Oberberg für die großzügige
Spende. Er ergänzt: „Wir ver-
suchen auch im Nachwuchsbe-
reich viel möglich zu machen,
aber solche Spenden sind wirk-
lich eine große Hilfe.“
„Das haben wir gern gemacht“,

freut sich Henning Jung und er-
klärt, dass ein großer Teil der
Spende von den Mitarbeitern der
Volksbank Oberberg kommt, die
jeden Monat ihren Lohn abrun-
den. „Woanders heißt es auf-
runden, bei uns heißt es bitte
abrunden“, ergänzt er mit einem
Augenzwinkern.
Rund 480 Mitarbeiter der Volks-
bank Oberberg beteiligen sich
an der Aktion. In jedem Jahr
kann eine andere Niederlas-
sung entscheiden, wie das Geld
eingesetzt wird.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Sicher bauen in Hanglage
Freie Bahn für Sonnenenergie und Weitsicht

Es wird für Bauherren immer
schwieriger ein passendes Bau-
grundstück zu finden. Wer auf ein
verfügbares Hanggrundstück
stößt, kann hier mit einem Fertig-
keller ein sicheres Fundament für
den Hausbau schaffen und gerade
in Südhanglagen von exklusiven
Vorzügen profitieren. „Ein Haus-
bau am Südhang bietet meist eine
unverbaubare Aussicht und freie
Bahn für Sonnenstrahlen, die innen
durch große Fensterflächen und
außen durch Photovoltaikmodule
auf dem Dach enorme Wärme- und
Energiegewinne erzielen können“,
sagt Stephan Braun von der Güte-
gemeinschaft Fertigkeller (GÜF).
Ein Hausbau in Hanglage ist an-
spruchsvoll, aber mit dem pas-
senden Fundament sehr gut mög-
lich. Ein qualitätsgeprüftes Fun-
dament mit echtem Mehrwert sind
industriell vorgefertigte und indi-
viduell geplante Fertigkeller mit
RAL-Gütezeichen. Selbst bei an-
spruchsvollen Steilhängen oder
anderen schwierigen Bodenver-
hältnissen schaffen sie einen dau-
erhaft sicheren Unterbau für das
Haus und bieten gleichzeitig wert-
volle Wohnfläche. „Ein Fertigkel-
ler ist das perfekte Fundament
für einen Hausbau in Hanglage. Er
schützt das gesamte Gebäude ef-
fektiv vor Nässe und Feuchtigkeit.
Die Möglichkeiten und Flexibili-
tät durch den Wohnflächengewinn
vergrößern zudem den Komfort im
ganzen Haus“, so Braun.
Der Kellerexperte und Geschäfts-
führer des GÜF-Unternehmens
Partnerbau Braun (Braun. Ihr Kel-
ler.) aus dem Westerwald regist-
riert dennoch immer mehr Bau-
herren, die sich bei der Entschei-
dung für einen Keller unsicher
sind. „Sie scheuen vermeintliche
Mehrkosten, sehen häufig aber
nicht den langfristigen Mehrwert
eines modernen Kellers, der heu-
te meist als vollwertiges Wohn-
geschoss umgesetzt wird und sich
dennoch kostengünstiger reali-
sieren lässt als die oberen Stock-
werke“, so Braun. Laut Berech-
nungen der Gütegemeinschaft
Fertigkeller vergrößert sich die
Wohnfläche durch einen Keller
um etwa 40 Prozent, und das zu

Mehrkosten gegenüber einem
kellerlosen Haus von etwa 20 Pro-
zent. Das rechnet sich nicht nur
für den Bauherrn, sondern ist auch
allgemein nachhaltig: Das Mehr
an Wohnfläche erfordert kein grö-
ßeres Grundstück, weil in die Tie-
fe statt in die Breite gebaut wird.
Auch bleibt rund ums Haus mehr
unbebaute bzw. unversiegelte Flä-
che für einen blühenden Garten.
Kellerexperte Braun merkt an:
„Auch wer ohne Keller baut, muss
natürlich in Erdarbeiten und ein
Fundament investieren - hierfür
fallen Kosten an, die gegenüber
dem langfristigen Mehrwert und
der Nachhaltigkeit eines Kellers
mit Sinn und Verstand abgewo-
gen werden sollten“, so der Ex-
perte. Unterschätzt werde häufig
auch der tatsächliche Bedarf an
Nutz- und Lagerfläche, der gera-
de bei kellerlosen Häusern dann
im Nachhinein durch kostspielige
und platzeinnehmende Notlösun-
gen wie zum Beispiel Gartenhäu-
ser oder eine umfunktionierte
Garage zu decken versucht wird.
Eine Möglichkeit für eine kosten-
effiziente Hausplanung, die dem
gewünschten Komfort eines Ei-
genheims dennoch ganz und gar
gerecht wird, kann zum Beispiel
der Verzicht auf ein Obergeschoss
sein - gerade in Hanglage. „Bei
einem Baugrundstück am Hang
ist der Keller in der Regel der
einzig sinnvolle Unterbau und
kann ergänzt um ein Erdgeschoss
mehr als genug Wohnfläche für
die ganze Familie bieten. Talsei-
tig empfehlen sich große Räume
und Fensterflächen, sodass stock-
werksübergreifend reichlich Ta-
geslicht ins Haus strömen kann“,
sagt Stephan Braun. Gerade an
kalten, aber sonnigen Tagen las-
sen große Fenster nicht nur den
Wohnkomfort, sondern auch die
Wärmegewinne merklich anstei-
gen, während die Heizkosten sin-
ken. Auf Wunsch helfen moderne
Sonnenschutzsysteme dabei, die
im Sommer als angenehm emp-
fundenen Temperaturen im Keller
zu wahren. „Ein Untergeschoss am
Hang ist dann auch ein idealer
Platz für die Schlafzimmer“,
schließt Braun. (GÜF/FT)
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Ev. Kirchengemeinde Nümbrecht
Termine
Du bist ein Gott, der mich sieht.Du bist ein Gott, der mich sieht.Du bist ein Gott, der mich sieht.Du bist ein Gott, der mich sieht.Du bist ein Gott, der mich sieht.
(((((Die Jahreslosung 2023)))))
NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
Blaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz Begegnungsgruppe
Nümbrecht Mitte
Dienstag 19.30 Uhr
Café Café Café Café Café WWWWWertvollertvollertvollertvollertvoll
Dienstag 9 / 7. November
FrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreis
Dienstag 19 Uhr / 7. November
Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / VVVVVitamineitamineitamineitamineitamine
für die Seelefür die Seelefür die Seelefür die Seelefür die Seele
Mittwoch 20 Uhr
MännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreis
Donnerstag 10 Uhr
SeniorentreffSeniorentreffSeniorentreffSeniorentreffSeniorentreff
Mittwoch 15 Uhr / 8. November
BierenbachtalBierenbachtalBierenbachtalBierenbachtalBierenbachtal
FrauenkreisFrauenkreisFrauenkreisFrauenkreisFrauenkreis
Donnerstag 15 Uhr / 2. November
DrinsahlDrinsahlDrinsahlDrinsahlDrinsahl
FrauenvereinFrauenvereinFrauenvereinFrauenvereinFrauenverein
Donnerstag 15 Uhr / 9. November
EngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstift
Jakob-Engels-Str. 4:
Mittwoch / 10 Uhr Andacht
Leo-Baer-Str. 1:
Mittwoch / 11 Uhr Andacht
Ernst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-Haus
Bibelstunde
Freitag 10.30 Uhr / 3. November
HarscheidHarscheidHarscheidHarscheidHarscheid
Abend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der Stille

Freitag 18 Uhr
Biker for JesusBiker for JesusBiker for JesusBiker for JesusBiker for Jesus
Donnerstag 19.30 Uhr /
2. November
FrauenhilfeFrauenhilfeFrauenhilfeFrauenhilfeFrauenhilfe
Mittwoch 14.30 Uhr /
8. November
WinterbornWinterbornWinterbornWinterbornWinterborn
GebetstreffGebetstreffGebetstreffGebetstreffGebetstreff
Freitag 19 Uhr / 3. November
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Neben den Gottesdiensten vor Ort
können Sie auch den Gottesdienst
live im Internet miterleben. Ge-
hen Sie dafür über die Internet-
Seite der Kirchengemeinde:
ev-kirche-nuembrecht.deev-kirche-nuembrecht.deev-kirche-nuembrecht.deev-kirche-nuembrecht.deev-kirche-nuembrecht.de
Nümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 Uhr
29. Oktober Köhler / A.i.G.
5. November Köhler
12. November Jeromin
Winterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 Uhr
29. Oktober Worth /
175 Jahre CVJM
5. November Ebener
12. November Ebener
Bierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 Uhr
12. November Gutowski / A.n.G.
12. November 18 Uhr Relate
Harscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 Uhr
5. November Superintendent
Braun / A.i.G.
12. November Köhler

Berkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 Uhr
12. November Köhler
Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:
Kirchenamt, Alte Poststr. 2,
Tel. 02293 - 6772, Fax 2980,
www.ev-kirche-nuembrecht.de
Öffn. Montag, Mittwoch, Donners-
tag 9 bis 12 Uhr; in Ferien Freitag
geschl.
Pfr. M. Ebener, Vors.,
Auf der Hege 8, Winterb.,
Tel. 3771, michael.ebener@ekir.de
Pfarrer Matthias Köhler,
Spreitger Weg 26, Tel. 815340,
matthias.koehler.1@ekir.de
Pfarrstelle im unteren Bezirk zur
Zeit vakant. Bitte in dringenden
Fällen und für Amtshandlungen an
die Pfarrer Ebener und Köhler
wenden.
Jugendreferent Jürgen Wubs,
Büro 2340,
j.wubs@ev-kirche-nuembrecht.de
Gem.Ref. Allmuth Hinkelmann,
Büro 7165, priv. 9377346,
allmuth.hinkelmann@ekir.de
Schülercafé Alte Schmiede,
Tel. 938 687, Gabriel Jäger
(01 57 / 76 04 00 38,
E-Mail: gabriel.jaeger@ekir.de)
Seels. Beratung:
Ria Vierkötter Tel. 903 120
Ev. Kindergarten Arche,

Nümbrecht, Wiesenstr. 16c;
Leitung: Mirjam Kohlmann-Barf,
Tel. 42 63
Ev. Kindergarten Regenbogen,
Bierenbachtal, Wiehler Str. 52;
Leitung: Sabine Mortsiefer-Meyer,
Tel. 44 92
Diakoniestation Nümbrecht,
Lina-Friedrichs-Str. 2,
Tel. 90 37 01
Geschäftsführer: Dirk Lefherz,
Pflegedienstleitung: Silke Gelhausen,
E-Mail:
mail@diakonie-nuembrecht.de
Bl. Kreuz Nü.-Mitte, Nonnweiler
Küster Nümb. Jürgen Hein, Handy
0175-9177462
Beerd. Berkenr. G. Hecker,
Zum Dorfbrunnan 1a, Tel. 3121
Beerd. Harsch. G. Hecker,
Zum Dorfbrunnan 1a, Tel. 3121
Schuldnerberatung Diakon. Werk,
1x monatl. In Nümbr.,
Tel. 02291-808 716
Tel.-Seelsorge, T. 0800-1110111,
tägl. 0-24 Uhr 0800-1110222
CHRIS Christl. Sorgentel. Kids +
Teens Montag-Samstag 13-19 Uhr,
T. 0800-120 1020
Informationen zu den Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-
gruppengruppengruppengruppengruppen des CVJMCVJMCVJMCVJMCVJM finden Sie im
Internet unter:
www.cvjm-nuembrecht.de

Filialkirche St. Mariä Königin - Marienberghausen
der kath. Kirchengemeinde St. Mariä Himmelfahrt Marienfeld
Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 29. Oktober -Sonntag, 29. Oktober -Sonntag, 29. Oktober -Sonntag, 29. Oktober -Sonntag, 29. Oktober -
30. Sonntag im Jahreskreis30. Sonntag im Jahreskreis30. Sonntag im Jahreskreis30. Sonntag im Jahreskreis30. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
in der Pfarrkirche
Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
8.20 Uhr - Schulmesse
in der Pfarrkirche
18 Uhr - Martinsandacht, anschl.
-zug der Kita Marienfeld
Mittwoch, 1. November -Mittwoch, 1. November -Mittwoch, 1. November -Mittwoch, 1. November -Mittwoch, 1. November -
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
11 Uhr - Festmesse in der Pfarr-
kirche, anschl. Gang zum Friedhof
und Gräbersegnung
Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
18.30 Uhr - Stille Anbetung vor
dem Allerheiligsten in der Pfarr-
kirche
19 Uhr - Hl. Messe mit sakramen-
talem Segen in der Pfarrkirche,
anschl. Beichtgelegenheit

Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 5. November -Sonntag, 5. November -Sonntag, 5. November -Sonntag, 5. November -Sonntag, 5. November -
31. Sonntag im Jahreskreis31. Sonntag im Jahreskreis31. Sonntag im Jahreskreis31. Sonntag im Jahreskreis31. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
in der Pfarrkirche
Dienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. November
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
in der Pfarrkirche
Mittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. November
19 Uhr - Abendmesse
in der Pfarrkirche
Freitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. November
18.30 Uhr - Stille Anbetung vor
dem Allerheiligsten
in der Pfarrkirche
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkir-
che, anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. November
17 Uhr - Martinsandacht,
anschl. -zug
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 12. November -Sonntag, 12. November -Sonntag, 12. November -Sonntag, 12. November -Sonntag, 12. November -

32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
mit den Erstkommunionkindern in
der Pfarrkirche
12 Uhr - Tauffeier
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Stille Stille Stille Stille Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18.30 ligsten jeden Freitag um 18.30 ligsten jeden Freitag um 18.30 ligsten jeden Freitag um 18.30 ligsten jeden Freitag um 18.30 UhrUhrUhrUhrUhr

in der Pfarrkirche!in der Pfarrkirche!in der Pfarrkirche!in der Pfarrkirche!in der Pfarrkirche!
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3. November November November November November,,,,, ist um 19 Uh ist um 19 Uh ist um 19 Uh ist um 19 Uh ist um 19 Uhrrrrr
Hl. Messe mit sakramentalemHl. Messe mit sakramentalemHl. Messe mit sakramentalemHl. Messe mit sakramentalemHl. Messe mit sakramentalem
Segen.Segen.Segen.Segen.Segen.
Öffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des Pfarrbüros
Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:
Mittwoch von 15 bis 17 Uhr -
Tel.: 02245/2112
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Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 28. Oktober - 11. November

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
15 Uhr - Walberfeldfriedhof, Wald-
bröl Andacht und Gräbersegnung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe für Groß und Klein
Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
9 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe
Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung
mit Rosenkranz
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
Mittwoch, 1. November -Mittwoch, 1. November -Mittwoch, 1. November -Mittwoch, 1. November -Mittwoch, 1. November -
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
9.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Festmesse zu Allerheiligen mit
Totengedenken
9.30 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Festmesse zu Allerheili-
gen anschl. Gräbersegnung auf
dem Friedhof Seifen

11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Fest-
messe zu Allerheiligen mit Toten-
gedenken
11 Uhr - Bergfriedhof Waldbröl
Andacht und Gräbersegnung
15 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Festmesse zu Allerheiligen anschl.
Gräbersegnung.
Donnerstag, 2. November -Donnerstag, 2. November -Donnerstag, 2. November -Donnerstag, 2. November -Donnerstag, 2. November -
AllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelen
9.15 Uhr - Kita St. Michael
Kita-Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe dt. Requiem zu Aller-
seelen mit Gedenken für die Ver-
storbenen aus dem Seelsorgebe-
reich; Musik: Kirchenchor Wald-
bröl
Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Firmprobe
Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
9.30 Uhr - Maria im Frieden,

Schönenbach Hl. Messe -
Hubertusmesse;
Musik: Parforcebläser Bröl
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Fa-
milienmesse; Musik: AM HAADON
15 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Tauf-
feier Max Florian Behling
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe für Groß und Klein
Montag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. November
09 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe
Dienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. November
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung
mit Rosenkranz entfällt!entfällt!entfällt!entfällt!entfällt!
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe in den Anliegen der
Frauengemeinschaft entfällt!entfällt!entfällt!entfällt!entfällt!
Mittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. November
17 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Kita-Gottesdienst zu St. Martin

17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe in den Anliegen der Frau-
engemeinschaft anschl. Filmabend
im Pfarrheim
Donnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. November
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. November
08 Uhr - ev. Kirche Waldbröl Schul-
gottesdienst der Grundschule
Wiedenhof
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 11. November -Samstag, 11. November -Samstag, 11. November -Samstag, 11. November -Samstag, 11. November -
Hl. MartinHl. MartinHl. MartinHl. MartinHl. Martin
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Marienberghausen
Abendgottesdienst mit Gospel-Projekt
Kirchenchor conTakt

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
18 Uhr - Gottesdienst
mit Prof. Dr. Georg Plasger und
dem Kirchenchor conTakt
Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
15 Uhr - Spielkreis (Gemeindehaus)
20 Uhr - Kirchenchor conTakt
(Gemeindehaus)

Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
9.30 Uhr - Krabbelgruppe „Die
Glückskinder“ (Gemeindehaus)
16 Uhr - Konfirmandenunterricht
(Gemeindehaus)
18 Uhr - Jugendkreis ab 12 Jahre
(Pfarrscheune)
19 Uhr - Reformationsgottes-
dienst in Drabenderhöhe
Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
13.30 Uhr - Eltern-Kind-Kaffee
(Gemeindehaus)
16 Uhr - Waldforscher (Pfarrscheune)
20 Uhr - Posaunenchorprobe
Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
17 Uhr - Jugendkreis ab 14 Jahre
(Pfarrscheune)
Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
10 Uhr - Gottesdienst
mit Pfarrer Hold und Taufe
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Führerscheinumtausch
Der Oberbergische Kreis weist erneut auf die für den laufenden Führerscheinumtausch
maßgeblichen Regelungen hin

Nach einer EU-Richtlinie müssen
bis zum 19. Januar 2033bis zum 19. Januar 2033bis zum 19. Januar 2033bis zum 19. Januar 2033bis zum 19. Januar 2033 alle
bisher unbefristet ausgestellten
Führerscheine in das aktuelle Füh-
rerscheindokument mit Befris-
tungsdatum umgetauscht werden.
Dies gilt für alle Papierführerschei-
ne (grau oder rosa) sowie für Kar-
tenführerscheine, die vor dem 19.vor dem 19.vor dem 19.vor dem 19.vor dem 19.
Januar 2013Januar 2013Januar 2013Januar 2013Januar 2013 ausgestellt worden
sind. In Deutschland wird der Um-
tausch gestaffelt nach Geburts-
jahrgängen bzw. dem Jahr der Aus-
stellung des Führerscheins durch-
geführt.
Wann der bisherige Führerschein
ungültig wird und zuvor umge-
tauscht werden muss, ergibt sich
aus den nachfolgenden Tabellen,
die auch unter www.obk.de/eu-fu-
ehrerschein zu finden sind:
Papierführerscheine: Fristen fürPapierführerscheine: Fristen fürPapierführerscheine: Fristen fürPapierführerscheine: Fristen fürPapierführerscheine: Fristen für
den Umtauschden Umtauschden Umtauschden Umtauschden Umtausch
Haben Sie noch einen grauen oder
rosafarbenen Führerschein aus
Papier, richtet sich die für Sie ver-
bindliche Umtauschfrist nach Ih-
rem Geburtsdatum:
GeburtsjahrGeburtsjahrGeburtsjahrGeburtsjahrGeburtsjahr Umtauschfrist giltUmtauschfrist giltUmtauschfrist giltUmtauschfrist giltUmtauschfrist gilt

bisbisbisbisbis
vor 1953 19.01.2033
1953 - 1958 19.01.2023
1959 - 1964 19.01.2023
1965 - 1970 19.01.2024
ab 1971 19.01.2025
Führerscheine im Scheckkarten-Führerscheine im Scheckkarten-Führerscheine im Scheckkarten-Führerscheine im Scheckkarten-Führerscheine im Scheckkarten-

format: Fristen für den Umtauschformat: Fristen für den Umtauschformat: Fristen für den Umtauschformat: Fristen für den Umtauschformat: Fristen für den Umtausch
Besitzen Sie bereits einen Führer-
schein im Scheckkartenformat,
hängt die Umtauschfrist vom Jahr
der Ausstellung ab:
AusstellungsjahrAusstellungsjahrAusstellungsjahrAusstellungsjahrAusstellungsjahr U m -U m -U m -U m -U m -

tauschfrist gilt bistauschfrist gilt bistauschfrist gilt bistauschfrist gilt bistauschfrist gilt bis
1999 - 2001 19.01.2026
2002 - 2004 19.01.2027
2005 - 2007 19.01.2028
2008 19.01.2029
2009 19.01.2030
2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012 - 18.01.2013

19.01.2033
Alle nach dem 18. Januar 2013
ausgestellten Kartenführerschei-
ne sind bereits befristet und müs-
sen bis zum auf dem Führerschein
vermerkten Gültigkeitsdatum (15
Jahre nach Ausstellungsdatum)
durch einen neuen ersetzt wer-
den. Ausnahme: Inhaber der C-
und D-Klassen, bei denen auf der
Führerscheinrückseite in Spalte 11
ein Befristungsdatum eingetra-
gen ist, müssen gegebenenfalls
zwischenzeitlich noch eine Verlän-
gerung für diese speziellen Klas-
sen beantragen.
Aktuell und noch bis zum 19. Ja-
nuar 2024 müssen also alle dieje-
nigen Fahrerlaubnisinhaberinnen
und -inhaber der Geburtsjahrgän-
ge 1965 bis 1970, die noch einen

alten unbefristet ausgestellten Pa-
pierführerschein besitzen, diesen
in einen befristeten EU-Karten-
führerschein umtauschen. Hierzu
muss die Führerscheinstelle des
Oberbergischen Kreises im Rah-
men eines zuvor unter
termine.obk.de (Eingabe hierbei
ohne www.) online vereinbarten
Termins im Straßenverkehrsamt,
Gummersbacher Str. 41A, 51645
Gummersbach-Niederseßmar,
aufgesucht werden. Noch einfa-
cher: Die Bewohner von Bergneu-
stadt, Engelskirchen, Hückeswa-
gen, Lindlar, Marienheide, Mors-
bach, Nümbrecht, Radevormwald,
Reichshof, Waldbröl, Wiehl und
Wipperfürth können den Führer-
scheinumtausch auch in den Bür-
gerbüros des jeweiligen Wohnor-
tes beantragen.
Die nächste relevante Umtausch-
frist gilt dann für diejenigen Inha-
berinnen und -Inhaber von Papier-
führerscheinen der Geburtsjahr-
gänge ab 1971, die ihren Führer-
schein bis zum 19. Januar 2025
umtauschen müssen.
Die Führerscheinstelle weist dar-
auf hin, dass (wie in bundesweit
allen Fahrerlaubnisbehörden) auf-
grund des Pflichtumtauschs eine
deutlich erhöhte Nachfrage nach
Terminen besteht, sodass Termi-
ne zum Teil nur mehrere Wochen

im Voraus zur Verfügung stehen.
Es wird also empfohlen, sich früh-
zeitig vor Fristablauf um einen
Termin zu bemühen. Fahrerlaub-
nisinhaberinnen und -inhaber, die
ihren Führerschein nicht rechtzei-
tig zum für sie geltenden Termin
umgetauscht haben, müssen im
Falle einer Polizeikontrolle mit
einem Verwarngeld rechnen.
Bei der Führerscheinstelle ist der
Umtausch nach Fristablauf hinge-
gen nicht mit Zusatzkosten ver-
bunden.
Auf die nachfolgend anstehenden
Pflichtumtauschfristen wird immer
wieder aktuell rechtzeitig hinge-
wiesen.
Führerscheinumtausch in Zahlen:Führerscheinumtausch in Zahlen:Führerscheinumtausch in Zahlen:Führerscheinumtausch in Zahlen:Führerscheinumtausch in Zahlen:
Bundesweit wird davon ausgegan-
gen, dass insgesamt bis 2033 rund
43 Mio. Führerscheine umge-
tauscht werden müssen, d.h. etwa
halb so viele wie es Einwohner
gibt.
Übertragen auf den Oberberg-
ischen Kreis wäre damit von ca.
135.000 Führerscheinen verteilt
auf die 12 Laufjahre der Umtausch-
aktion auszugehen, was pauschal
gerechnet etwa 11.000 Umtau-
sche jährlich ausmacht. Da die
KfZ-Dichte in ländlichen Regionen
in der Regel höher ist als in städ-
tischen, wird eher mit noch mehr
Anträgen zu rechnen sein.

Der Oberbergische Kreis schnürt wieder den
Kulturrucksack für Kinder und Jugendliche
Das Land NRW fördert Kulturangebote für junge Menschen zwischen zehn und 14 Jahren

Ab sofort können sich Institutio-
nen wie Theater, Museen, Jugend-
zentren sowie Vereine und Kunst-
schaffende beim Oberbergischen
Kreis um Fördergelder bewerben:
mit ihren Projekten und Projekt-
ideen für junge Menschen.
Nachdem der KulturrucksackKulturrucksackKulturrucksackKulturrucksackKulturrucksack
NRWNRWNRWNRWNRW im Frühjahr im Oberberg-
ischen Kreis erfolgreich gestartet
ist, wird das landesweite Förder-
programm auch 2024 weiterge-
führt. Fördermittel von rund
70.000 Euro werden gezielt für
außerschulische Projekte der kul-
turelle Bildung für Kinder und Ju-

gendliche zwischen zehn und 14
Jahren eingesetzt.
Im gesamten Oberbergischen
Kreis gab es in diesem Jahr 27
Projektangebote des Kulturruck-
sacks. Darunter die SkulPtUREN-
SUCHE rund um das Thema Foto-
grafie an drei Orten des Ober-
bergischen Kreises oder
beispielsweise eine getanzte
Stadtführung in der Musikschule
Radevormwald.
„Wir freuen uns sehr, auch im
kommenden Jahr eine Vielzahl an
Kulturangeboten für junge Men-
schen im Oberbergischen Kreis

nachhaltig bündeln zu können“,
freut sich Kulturamtsleiter Stef-
fen Müller. Die kulturellen Ange-
bote für junge Menschen sollen
möglichst inklusiv, niederschwel-
lig und gut erreichbar sein und
eine große Bandbreite an Kunst-
und Kultursparten abdecken.
Die entsprechenden Unterlagen
sind auf den Internetseiten des
Oberbergischen Kreises unter
www.obk.de/kulturrucksack abruf-
bar, weitere Informationen kön-
nen per E-Mail angefragt werden:
kulturrucksack@obk.de. Die Be-
werbungsfrist endet am 15. Janu-

ar 2024.
Informationen zum KulturrucksackInformationen zum KulturrucksackInformationen zum KulturrucksackInformationen zum KulturrucksackInformationen zum Kulturrucksack
NRWNRWNRWNRWNRW
Der Kulturrucksack NRW startete
bereits im Jahr 2012 mit 28 Pilot-
konzepten in 55 Städten und Ge-
meinden für insgesamt rund
320.000 Kindern und Jugendliche
zwischen 10 und 14 Jahren.
Inzwischen sind 245 Kommunen
an insgesamt 77 Kulturrucksack-
Standorten dabei, die sich in 36
Einzelkommunen, 30 kommuna-
len Verbünden, zehn Kreisen und
einer Städteregion organisieren.
(Quelle: Kulturrucksack.NRW)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 10. November 2023Freitag, 10. November 2023Freitag, 10. November 2023Freitag, 10. November 2023Freitag, 10. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.11.2023 um 10 Uhr06.11.2023 um 10 Uhr06.11.2023 um 10 Uhr06.11.2023 um 10 Uhr06.11.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den
Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116 117Ärztliche Hausbesuche über 116 117Ärztliche Hausbesuche über 116 117Ärztliche Hausbesuche über 116 117Ärztliche Hausbesuche über 116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger

Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Mittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. November
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht (Zentrum / am PETZ Markt,
REWE), 02293-909120

Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Montag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. NovemberMontag, 6. November
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/2010

Dienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. November
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Mittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. November
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Donnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. November
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Freitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. November
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Samstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. November
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/77297

(Angaben ohne Gewähr)

Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an al len
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117. Weitere Informatio-
nen zum ambulanten Notdienst
in Nordrhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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Martinsbasar
Sonntag 12. November 2023 12 – 17 Uhr

Handwerklich hochwertige Eichhof Produkte
Holz.Manufaktur
Spielzeug, Geschenkartikel, 
Weihnachtskrippen

Metall.Manufaktur
Weihnachtsdekoration, Schmetterlinge,  
Blumen, Kerzenleuchter, Windspiele, Gestecke

Back.Manufaktur, Bioladen
frisch gebackene Brotsorten hausgemacht in Demeter-Qualität, 
Kuchen und Gebäck in Bioqualität, Bioladenvollsortiment

Keramik.Manufaktur
Plätzchenteller, Kerzenständer,  
Sterne, Geschirr

Demeter-Landwirtschaft 
Garten- und Landschaftsbau
Weihnachtliche Gestecke und Türkränze,
Bestellannahme für Adventskränze

Kerzen.Manufaktur
Engelskerzen, 
Bienenwachskerzen, handgezogen

Förderbereich
Schönes und Dekoratives

Kreativwerkstatt
Lichterketten, Windlichter, 
Grußkarten, Dekoartikel

Lebensgemeinschaft Eichhof gGmbH 
Eichhof 8 

53804 Much 
02295 / 9202-0 

www.eichhof.org

Programm-Highlights
12.00 Eröffnung mit dem Eichhof-Orchester
16.00 Martinszug

Für das leibliche Wohl ist auch dank des Werkstattbereichs Küche und Service bestens gesorgt.

KINDERPROGRAMM:
Plätzchenbacken & MartinszugWir freuen uns  auf Ihren Besuch!

Eichhof-Anz_320x244_4c_231010.indd   1 10.10.23   08:14

„Mein erbärmliches, jämmerliches Ich“
Solo-Theaterperformance mit Heike Bänsch, Schauspiel, Gesang & Clownerie in der Kapelle
Bierenbachtal, Freibadstr., 11. November, 19.30 bis 20.30 Uhr

„Meine Freiheit“ Brel, Brassens & Co
5. November, 17 Uhr, Französische Chansons präsentiert von Oliver Jäger und Klaus
Grabenhorst (Kapelle Freibadstr., Nümbrecht Bierenbachtal)

Herbstcocktail aus Schlagern
gemixt für die Nümbrechter Senioren

Kongenial begleitet von Oliver Jäger (Gitarrist, Weltmusikexper-
te), singt Klaus Grabenhorst (Stimme,Gitarre) Chansons von Jacque
Brel, George Brassens, Edith Piaf, Charles Trenet, George Mous-
taki, Juliette Greco und Barbara.
Er präsentiert diese „Gedichte mit Flügeln“ in deutscher Sprache

Wer rettet wen? Will überhaupt jemand gerettet werden? Sind wir
verloren oder großartig? Woran glauben wir noch, nachdem wir vom
Glauben abgefallen sind? In ihrer Solo-Theaterperformance setzt sich
eine Frau und Künstlerin mit der Zeit, dem Selbstbild, den Zweifeln,

der Heldin und dem Versagen an den Ansprüchen an sich selbst
auseinander. Eine Sehnsuchtssuche und Entdeckungsreispendese nach
dem Ich in allen Facetten.
Eintritt frei, Spende gewünscht.

und führt in die Ideenwelt dieser Chansonkunst, die nicht nur auf
das Herz, sondern auch auf das Gehirn zielt und Lust macht am
„Gepfeffertem, Starkgewürzten, Drastischen, Pikanten“ unserer westli-
chen Nachbarn.
Eintritt frei, Spende erwünscht

Beim 16. MIT-SING-NACHMITTAG am 8. November von 14.30 bis
16.30 Uhr in der „Parkklause“ vom Parkhotel Nümbrecht.
Zwei stimmungsvolle Stunden bei Kaffee und Kuchen, mit Akkordeon-

begleitung (Liedertexte vorhanden) und Überraschungen.
Infos bei Barbara Effer, 01735417689 und dem Ehepaar Hein,
02292/7118. Eintritt frei.


